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dionse into int die erste nunmar,die vun dem neuen rodaktisnekollektiv 
erotallt wurden ket.die neue kontaktadresse der iufo»redaktion lautet; 


Eins 
polit=pester 
E23 


jträge werden bis amf weiteres siintliel über diese adros= q 
wir bittan alle gennssen,den verkanfspreis des infos un=- - 
#telbor neh erhalt der nummer per postonweisung an die redaktion zu se 
denzsanderenfalls Ant ein x es erscheinen des organs nicht möglicht: 
kehsigt! > 


m anbang hofindei 3 # erklärung des nanen redaktionsksllektivea; 
Hirte unbe; 5 12 3 ‘3 5 


y 


r As ra # 
oa *u, unü d1,juli kenfen uw zin zweite 


senlietische und rüteken unistische grupnen aus dem band 
B weatherlin.men kann sohveriich behauptan,dal dınsns trnifen dan naran 
£ bundsatretfen vordisnt hatzdie Yortrasenen gruppen süe!iten wninr das 
' solilstäindigs naeh ein rapräsantatiyee bild dar anaerhirtinahen und va 
. tekemmunistisahan buvaguny des.bnreita in der »rpanimasien dan treft- 
ons sielite sich din fehlende erganisatian und mangelus kemanika sion 
E als varhängnigveil heramsı mahr air die hälfte der der imkanntan rap 
| prn ist von dAlasen trsffan überunnpt nieht Informisrt gewesen is 
Br berliner ganessen kauutau ähre annshriften nichi- sandere gunesaan 
r 
j 


»ind dureh bumıalei nicht beansshriehtigt werden und winder andere guup- 
pen haben ale hbarashtigts rasktion nu? das dessstur dan "kangrannag! 
in worderweidental/pfala ihr erscheinen abgssagt, Fazikıdas ohaus,die 
unverbindlishkeit,die fehlende kemmnikatien wüssan übarwnndan wer 
den, nisht zulatet darum sind in sinwnrahausen dia nwuorganisetien 
den anarche-infes und die naahaffung »insr zentraien kKnormlinn 
ie (anarebs-hlize) beschlassen werden. 
wenn das treffen dennanh als ein erfeig augesahen worden kann,ne fin 
” erstar linie aus zwei gründen! 
4 1} Allnsienslesn,ohriiahe hestandsnufnahms unsseer altuntien anhand 
der beispisie der vertzautanen grapjen.darit verbunden Aie wersöärung 
£ van gefährlichen gerüsbten;mythen mul talschiafermütionen 
Zipersönliche kentaktaufnalms,ortohrungsaustausch und kKomminikasien 


reonzal“ 


persönlicher und sashlinher nator;fühlgkeit einer sachlichen ausainan- 
dnrsetwung Über weites atrenken der üdaknssien und damit bawein,des 
bessere kengranse als hamburg eder rfais möglich sind. 


F dte gruppenbarichts dürften dazu bei-atragen haban,allen grunssen 

i “ie biddsinnige undsftmalsa auf dem narsißmus einzelner gensssen. bo 

" rohande fraktinnforung wnserer gruppen in ihrer gonzen gefahr vor 
augen wu führen.der zaraplitterung der antiauteriiären aesialisti- 
nchen krüfße entgegrnzuwirkan wird eine unserer werdringlichsten auf- 
gaben werden, 

die inhaltliche klürung des begriffss anarchiseue swwie unser theere- i 
tisahes selbatvarständuis konnten ebenfalls anf der basis einer gens- 
zsllen Übereinstimmung diskutiert werden;sharaktaristikasiiquidierung 
dar marzistenhetee und kritische aufarbeitung des marxismus. kritische 
aufarbaitung der histerischsn medalle des unorshiamıs ‚rätekommmi snas 
und syndikalisıme. entwisklung einer praxisheragensn theeri® anf lan- 
ge nicht, Rn 

auch in der Frage dar möglichen bindnispartner sind wichtige neue ge= 
eishtepunkte aufgetreten (2.b, die auratörung dos pl/pimnyihes') 


> in dissem sinn» ist anch das peinlishe onde des treffaun,das mir a. 

. nen enselidoriashen debakel swischen 883 und fizuwrertretern rargeh- 
itoh Über die gewalkfrage) abbrası,nicht überzubewartan. pädagng:sche 
funktien im sinne einss abeshreskenden beispiels war sine »ina fünk- 
tion;dın andere ing im aufzeigen der notwendigkeit,daß auch wir erst 
lornau nüanun,ntändige kontakte ,celldariache zussinandersatzungen zu 
Zühren. 
troffon und kengresse wie diessa milesan als voraussntzung dafür in kür- 
seren abstlinden wwanglos wiederhol% werden und semit ihrer axkiusirität 
baxanb$ worden, mine dar aufgeben der neusn ksordinationsszelie, 


die antiautoritäre Teens srganiatoren! 
die anttauteritären kräfte varsineu! 


re EB A EREEEEEET EE 


IL TEN ee ähr mind die Testoks le,die geup- 
pepor wowie die er2orderlichen kommentare enthalte, 


nen ge 
sotzen, ri der nöcheten änfo-numm,die voraussich lich 
ausbeitnäg: 
um aine anfei EEE, vovelatlönine praxie } 5 in 
ander kommunikation betreiben,un die man dlkı zu chen mtssen wir 
dio er nanartcit orgenisisren,aussohljeßlich aus diesam grunde halten w. 
dicoo genze papiorfickerei für mehr als gerechtfertigt. 
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jatzut der berliner genosens 


trefSen % sa to ,u.1i, juli 71 


liebe genossen, 

aus verschiedenen gründen ist ein treffen der anarchistischen und rätekommu- 
nistischen grupsen erforderlich,.danit das treffen jdäoch nicht vüllig unvor- 
bereitet ist,sollten folgende punkte von den einzelnen genossen oder grup- 


pen noch vor den treffen in ca 50 exempleren an diese adresse geschickt wer- 
dens wir verschicken dann 
die einzelnen beiträge an die genossen, 


hier die zu klärenden punktes 


1. darstellung der grupzensituation 
Bierbei ist eine br Tree einschätzung unbedinst erforderlich, es beht 
&lso nicht darun,wie die gruppen sein könmten,sondern wie sie wirklich 
sind, 
2. vorstellungen über eine eirene zukünftige politische arbeit 
Q.a. hochschularbeit,betriepserbeit,lehrlings- und schülerarbeit,kiffer, 
fizer 
3. inhaltliche abgrenzung den parteien gegenüber 
hierbei ist nicht cine gesantanalyse der verschiedenen stwentenparte 
notwendig,sondern klare darstellung des anarchistischen und rätekonm- 
ristischen standpunktes zur parteienfrage. 
4, enarchisms-eefinition 
dieser punkt ist deshalb wichtig,weil sich in letzter zeit immer ochr 
zeigte,daß innerhalb der anar.histischen gruppen eine "bolschewisten- 
und narzistenjagä' praktiziert wird, Jede gruppe sollte ihr verhält - 
ris zun narzismus und bolschewismus sowie des enerchismus kurz defi- 
näeren, 
5. gewalt,cilitenz 
durch das erf-paper,vo: vielen gerossen als die aussage zur gewalt be- 
trachtet,ist es innerhalb der gruppen zu auseinandersetzungen über die 
rolle der gewalt heute in der bundesrepublik gekomuen, eine einschät- 
zung des raf-papers sollte jede gruppe bringen, r 
6.) Zusamzensetzung der gruppen 
also,sind lehrlinge,schüler,studenten,arbeiter,flipper in den gruppen, 
7. zeitungsprojekte 
die bein letzten treffen in sievershausen anggschnittenen fragen einer 
überregionalen zeiksezg anarchistischen undrätekon unistischen zeitung 
müssen nochnal Ciskutiert werden, vorstellungen der gruppen,ob zun bei 
spiel 86% wirklich zu: überregioralen blatt ausgebaut werden kann. 
8. sckretariat 
ist die einrichtung einer zentralen stelle in der brd oder berlin not- 
wendig, un die kommnikation der gruppen untereinander zu verbessern; 
un die informationen über anarchicrtische und rätekommniotischef praxis 
auszubauen notwendig oder nicht? 
9, internationeler kongress in paris 
welche gruppen oder genossen haben interesse nach peris zu fahren? 
welche beiträge können sie dort bringen? 
1o.internationnle kontakte 
welche kontakte ‚bestehen zu ausländischen gruppen, genossen, zeitungen? 
es ist unbedingt wichtig,daß nicht nur einzelne grupyen oder genossen 
diese kontakte haben, 
Wichtig: an den treffen können naxinal bo genossen teilnehnmen,also nur jeweils 
2-3 vertreter schicken! grup:en oder genossen die zu keinen der punkte etwas 
zu sagen zum haben,sollten besser nicht kommen, das treffen ist kein kongress! 
ES IST UNBEDLIGT NOTUENDIGFDAS ZU DEI EILiZELNEN PUNKTEN VOII JEDER GRUPPE FAVZ 
GENUG BEITRÄGE GESCHICKT UERTATI 


Berlin,den 22.6.71 


(die antworten der einzelnen gruppen sind in hinteren teil des infos abgedruckt) 


| —5— 


1% 


die berliner genossen hatten das treffen durch ein runäschreiben 
nit den zu behandelnden punkten vorbereitet und drbei die grup- 
pen aufgefordert, den nz vor de:: treffen in kurzen bei- 


trägen stellung EEE EEENDEN: 
wesentlichen diese Erin such er etzten Bievero- 


hausener treffen teflmehr:en, folgende sruppen m ahnen en treffen 
teils aachen, bed veymuausen, serlin, brücsel (einzel; ‚enossen), 
fronkfurt, hannover, Kiel, tübingen, wetzlar und willelushaven. 


trotz des kurzfristig enbereunten tref2enn hatten mehrere sruppen 
kurz ihre stanäpunkte zu den zu iärenden punkten in Leiträgen 
dargelegt, 


schade war @cs auskleiten der gruppen: hauburg;, köln, mainz, 
osnebrück, siegen usw.; die politikon-redektion cus Löttingen 
wer durch durch eine schleriyperei nicht benechrichtist worden. 
von der existenz neirerer znderer ;ruppen wor den Verenstcltern 
nichts bekannt, 
deL menche dieser ;ruypen nicht kanen, liest unter anderen wohl 
en folgenden; ein von Deinzer jenonsen tzw. rheinlanäpfalz-in?o- 
kolleitiv (s. irfo ur. 6) einen onet vorker engesetztes treffen 
in der »folz wer leider beispiel seiten erreichter politischer 
verantwortungslosi;keit und dı eit. (£ie orgenisatoren dieses 
treffens erschienen nieht einnel, Matten sich un nichts zekürnert 
und weren nicht zu finden, kur jede arbeit wer wegen Zchlender 
röuxe, Zehlender vor. ereitung und koor@inntion sehlieht unnözlich. 
37 BEepp , teilweise von weitker angereist, weren völlig uisorst 
N eses schwechsirns begreiflicherweise 
sauer und Zrustriert. wen wundert es dann, daß genossen nach neh 
reren erletrissen dieser art ellählich ERLEBEN oder cter its 
eutoritäre loger ebwendern, wo solche sachen wokl kaun mehr drin 
£eind. 


zech informetion der anwesenden genossen in sieversheusen ker 
die kölner ;ruppe nicht zu: treffer, weil sie meint, def lekele 
besiserbeit und vorers# re;ionele kontekte in Toner wichtiger 
sind als überresioralo treffs. erst rm? nach deren zeinung cin 
iles, recioneles ge: ist von erleitenden ;ruppen vorhenden 
gran rare e nen dann die überrezionele orsenisation 


SU Eos DsHiclinandpiTFru;r- 


cio evoiıl: wo 


für die genze kehren die ovısn, gruppen schnf- 
Zen es, sich sllaählich zu Gtabilisieren, eusätue zu ei : höhe- 
ren quelität sind vorhenden und aus). as nivesu eines har 
burger plingsttrefiers etws ict zıe verwanden, (wird in 

nöchäten rezulären info veröflertsicht Ber 
bevor ion zur aufarbeitung ler el 

de kurz’ der plan des genossen vr 
scheinend einen sufruf zur zrü 
ration für doc Zrühz 


er n. GNANeNaGIEChen Löde- 
Ir 72 vorsieht, men wer sich einig, daß 
solch ein vorhaben ehe todzeturt zieınie sei, das amdie exiotenz 


ung ein 


ee 


Z ur ausschließung des subjektiven faktprs haben wir zwei protokolle 
von verschiedenen genossen nmechen lassen, 


1) 


loszelöst von 
iese ae eingegan- 
eim historisches anar- 
5 nie eine historische, 
ua re ehren Be une ein manko bei den meisten 
serer meinung nach ein taktischer fehler und 
erein eine zusamzenerbeit nit rätekommunisten, 
entileninistischen gruprierungen aus,die 
twengdig erschten, 
historisch überhelie Todelle heute in einen land einsetzen zu wöls 
len,wo diese zuden nie im größeren naßotab unälange genug wirk- 
son wurden und verwurzelt waren,wird als aussichtslos angeschen, 
3en und neucn formen der klasscnkänpfe 
ercen und deran muß unsere orbeit an- 
die selbstorgenisation,die autonone 


oc mo 
BD 


©) 
2 un 


w 


do 
klass ES ODE, untersiü s 
unreflektiert ene historische nodelle führen in cine 
suso für das auteritäre lager (selbster- 
‚die letztlich alle enanzipationsver- 
= des kinssisch- anarchistische leger (et- 
des spanischen syndikalismus für 
che verb tniose), 


5 


4 


stenäpunkt der sievershausener gruppen zur geweltfrage =-beson- 

ders urban >+ dureh die raf-puhliketion- wurde kurz definiert, 
“oo 'solche,die nicht sehwatsen,die einen begriff von widerstand 
haben,denrer kenuz s t un uns eine chance zu wünschen, die uns 
wiesen,daß ihr kran lebenslänzliche integrati 
ert ist, gibt cs viele! (xa2-peper) der 
zicht die arbeit in stadtteil und in be- 


ünsen hand in hand gehen, fordern die 
gescheiterte zusamenarbeit zwischen 'lege- a 


ge 
gilt es auf Öie dAuer herzustellen, 
bewaffneter kanp? hier wnd jetzt 
vwns als der teil 2 Lieser konzeption, 
betrieb usw,wir werden uns ten 
päche,die es werden wollen,davon abzu- 
;en zu a grieren, ein zusammengehen 
zuppe wäre türicht." (wilhelnshaven-paper) 


erbeits- und situstionsberichte der grup- 
st warden nit den für das trei- 
samen ins nächste info zu 
ı der gmmpyensituationens 


ist derzeit die stärkste 
100,000 einwohner,es 
pen gibt kaun industrie, 
Iyupie-büronanekinen) entläßt nur 
Mings- und cine schülerprojekt- 
gEanpe ist groß,de keine universität 
Zolgende hästerischen texte veröffent- 


zu,soli aber zu keiren falschen vorstellun- 
en in w'haven überhaupt sehr schwach 


a E 


®) 


lichts nmalateota "anarchie und gewalt" heury "rede vor gericht" 
bakunin "worte en die jugen ad" sowie eine dokumentation über kron- 
stadt, geplant ist für den horbot ıe allseneinverständliche 
broschüre über den nnarchisms, nähre "Aotailssanhang, 

TÜBINGAT: 

tübingen hat 50.000 einwohner,davon 13,000 studenten, in tübingen 
int cine der stärksten nl=gruppierungen der genzen brd,dio nl hat 
über 1000 organisierte RS eo wird von ihr fast ausschließ- 
lich an der universität gosrbeitet,. dio lokale sdaj ist relativ 
stark (lLehrlingsgrupszen)gc {6} kleine spertakus=gruppo (trotzki- 
sten) nacht betriebsarbeit, dio anarcho=grupye ist klein; genos- 
sen,die früher in der gruppe waren sind entweder in eine mublul- 
tur=- oder bombenlegerilcologie abgewanlert, "Zonal'!,die ohonali- 
ge betriebszeitung ist wegen der represoion (Autzenäe von strai- 
anzeigen) eingestellt worden. au ort gibt es ochwarze listen,die 
genosaen krie;en keine arbeit,die polizei arbeitet nit erpressun- 
gen,einschüchterungen SER sind dic betriebs- und lchr- 
ne ppex vorerst eingeschlafen. nähere deteils 8, beitrag i 
anhan;, 

ala 

wetzlar hat en 50.000 einwohner, es eibtvicl industrie, die neue 
gruppe wird versuchen über cine kommune und mit einen geplanten 
vuchladen eine lehrlingsgrunse u.ä, aufzubauen, neben einer schwe- 
chen spartokus- und nl=-grupne ist die kp ziemlich stark und unter- 
hElt eine betriebsgruppe in buderus-werk, nähere details 5, an- 


por fraktion! dio politische selbstverständnis-Lishkussion weiter, 
ec wurde vereinbart,die zusca nenarbeit zwishon den brd=grupyen 


und 803 zu verstärken, das wird sich 2,5, in’einer schwerpunktmunm- 


er über die gewerkschaften anläßlich dor niüchsten netelltarifrunde 
und anderen beiträgen wie z.b. eine gründlichere kritik der tü- 
binger ml äußern, auf längere sicht sind überregionale libertäre 
betriebs- lchrlingse- schüler- und studontenzeitungen avioiert; zu- 
nächst cber muß die basis der 803 ausgebaut werden,denn: nur sie 
Ant im moment den notwendigen technischen und redaktionellen appa- 
rnt,der für eine größere bew, überregionale zeitung notwendig not, 
der versuch der 603, die libertäre linke in berlin zu zegrupyio- 
ren,iot vorläufig gescheitert, die nchwarzen zellen in berlin sind 
größtenteils ein mytäon,oo gibt nur wonige Zest arbeitende genoss, 
scndie zeitung fizz künnert sich nehr un politinierung dor subkul- 
tur,2lipzer uew. 

(weitere berliner beiträge finden 
die pl/pi hat schwere inne 
einen offenen bruch bzw. 
sen konflikt iot die im größere entfrendung zwischen lor basis 
und dem epparat,der schon klare vorselbotstänligunget endenzen nuf- 
weist. eine von pl/pi aporat inszenierte "kulturrevolution! und 


selbotkritikkanmpagne ist mur cin propegendistischer bluff,den aller- 


Cings vicle westdoutsche genossen Be den lein zu gehen scheinen. 
die ph-grup-e arbeitet theoretisch; sio 
@enz.bis jetzt hat sie 6 nentnarehsen herausgebracht 
besonders zur schulung 


„zu bestellen über 


RLEN 
die (emwosenco) 8e;-redaktion führt nach len ausscheiden der 'Zlip- 


führen werden, der grund für die- 


t rös Bekommnggtiucher ten- 


ei 


Hi x 
die borisgruppe opandeu ivt ebenZallo eine" rätekormmnintische 
ie uneh% beiricohnarbait bei sienens.nähere detail siehe 1 
003 ,2i25,94 kocusberg! 


enbengsbei 
FAANKRURG: 
in Zrankfurt 
Eruppe. ein vertreber bew. baokashten d 


ht es zur zeit; keine Zont arbeitende anarchintinche 
oncl=-betriebsgruppe 


'rovolutionärer kenpk' Zilprve kuss die konzaption der hetriebs- \ 
gruppe aus,die sich wwarnicht olo aus irüelki ich anarchistische, 


sondern eher als linkekonmit, mraphe „sdsr rötekormmnistische grup- 
pe versteht,uaber sich irpendvrsiche parteiinitiativen 
bestimmt nicht der r! weis.n Er don kopt 

d die lohnnbhängi son mu befreien 
genvesen € 
Ben neit 


tolirme zu orür- 


zen w 


BRISUGE k; 


ige wirt“ 
#4 die menochlichen 
ei wird denviich ge- 
ebe den kapitalisti- 
Aaber die betriebe- 
ebgebaut,aber der 
der beilcg- 
bet,nmit 
kasıpf auineb und 

t den oz ee 
2 der 88% 


daß se} ie Bortobe 
yitens; zu ernwnichen 
engel: 
en .sceheideni. 

gehalt wu verwurzeln, es zu nehwizen,daß die arbei 
den gendssen 


er 
tan ortikel 


kohzepten ist 
dargelr; 

andern 
such 
üie 2.%' in 


Zrankfurter echten Über den aplent ten ver- 


ter nrarsbistischen gruppen, ‘ 


wie etwa die ver- ' 
2 und Lrankfurter- 
n usw, werden 
wderostanngen 
& baw. nicht 


linie} a roten penih 

nur kurs gestweilt,da die 
undircktionierungen Zin uns 
hauptthenma einer liboriären troffens, 
BA, OMNHEAUSEN 
die oeynhaucener 
un ver allon den in 
betont,das prinal 
(0.0.2) die b 
genouson Zlog 
noizien, lazu i 
eo cine 


urch 


DDR, to 
oe11l 
nagiamn 


kter vertreten, 
nsahl weiterzelührch. die gruppe 
ar 5 vor überregionalen tref2o, 
ot gesnheitert,die 
shon wird aufge- 
schüler-broschüre geplant, amiort gikt 
„ebaug nlep in oeynhausen 
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a Linker. 


(npax Apleon, n 
Re mmppe ist dahes,die politik von 
Em Weagen,ineen oie anfängt,die 
snenodlis danupnen, gind in 
sben daher gute techrnioche 
i Graun Nacht 
3 tonbondaufnel 
32) yehta gkoit 


der. un 
lehrlingo- 
verochiedenmu 
nittel,wı ihre 
agitell1no,1äß: 
men nhopiolen 
iot bin jetzt di 
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Cie afh besteht zur zeit aus ciner schwarzen-hilfe ;ruppe, 

aus einer lehrlirgsproje-tzruppe,die für ihre orbeit leichtverständ- 
liche schulungopapiere,kurzreferate nnfertigt und gebreucht,oo- 

wie einer arbeitskreis,der die räteproblematik auferbeiten will. 

die malnteota-grupze arbeitet weiter also schülerprojel:tgruppe. 

trotz eines lokalen,internen infoo sind die arbeito- und koor- 
einstionsschwierigketer recht ;:0”,die zahl der foot arbeitenden 
genoogen relativ Klein.cer ohb und der spartalus sind im asta, 
Acheben gibt es eim kpi/nl undeine kjvd=gruppe vowie eine rote= 
gerdäo=-sruppe,. die kp macht betriebscrbeits 


es wurde vereirbart,das anarcho=info e wilhelnshovexrer ;ruppe 
zu seben,die das info ab nr, 9 regelmäßig; monatlich herausgeben 
wird, bei beoönderen anläßen,die eine schnellere information ver- 
n,;werden soncernurmern les info herausgeseben, dieser wechsel 
notwendig,weil die : zer grunpe nicht imstende wer,forucl 
wie inhaltlich ein brauchbares info zu machen, das info verkünier- 
te in letzter zeit mehr und nehr zu einen witzblatt, die noue kon- 
toktodresce für das anarcho-info ist: horst stowasser,29ko wilhelng- 
hoven,schleusenstraße 91. gleichzeitig übernirr:t die wilhelnsheve- 
rer ;rup»e vorübergehend die koordinntionsstelle zur provicori- 
schen vorbereitung,bis zu ihrer endgültigen einrichtung in wetzlar 

© septenber.die koprdinntionostelle legb ein archiv an,in den 
alle relovanten informationen ;escruielt werden sollen, zu disen 
zweck bitten wir die grupzen rossen,alle ormetionen die pie 
Anben unddie für die bewegun:;; von interesse cind, die koorlina- 
tionsotelle zu seben,damit diese wiederunf den swuppen informatio- 
nen veruitteln konn,dorunter Zällt 2.b. auch dks cinschicken von 
velogexenmplaren der zeitungen und flupblätter,die bekanntgabe von 
publikotions - undübersetzungevorheben,pratokoile u. ıfende gruppen 
berichte Über den stand der arbeiten.cine weitere nufsabe der koor- 


dinationsotelle wird es nein,in auftrag der ; sen und nit deren 


wos lie Zinonzierung des in2a.und der koordinationsstelle betrifft 
wurde beschlossen, die genossen undgrupzen zu Iragen,oh sie einen 
beibre;; von 1,- du je venosse und monat zu zahlen bereit sind bzw. 
Cieo für nützlich halten.in übriger 1t vorläufin:s infos sollen re- 
gelmäßig besahlt vorden,sonot wird die zustellurg eingeotellt,Zür 
korrdinstionsstelle siche letzte seite (polit-pooter), 
der internationale anare.ioten-kongresa findet anfang august in 
paris statt. nach einor kurzen diskussion kan man zu der orrobnis, 
Aaß lie initiative bei ücn gruppen lieist,ob sie als beobachter bzw. 
dolezierte zu deii konsreos fahren. vorgesehen ist ein situationoberiei 
über die bewezung,über düe generelle 1 in der brid und weotberlin, 
ein bericht über den pariser kongress erscheint in info 1o, 


vorbemerkungs 
dem protckoll müssen ige beuerkungen vorausgeschickt werden,.es 
wurde von den anwesenden genossen ein möglichs ARERL= Ag chen pro= 3 


koll gewünscht,.wenn ich Aiesemn wunsch nicht voll antsprechen wer- 
de,hat dan folgende gründe: 


der erste und längste teil der aufzeichnungen waren die detail- 
ierten darstekkungen der grunpensitwationen der erschienenen gruppen 
. lie anschlie2enien fragen Cazu. 
eo hat meiner meinung nach wenig sinn,das alles im detail wieder- 
n,de es sich erstens nur umneinen teil der arbeitenden grup- 
andleite und zweitens dis berichte und fragen ungeordnet und 
ne 'roten Zaden! erfoigten,so daS für den leser des protckolls 
ine vergleichbaren Zrößen herauskämen,die aufzeichnungen von die- 
von teil des tre2fens solle. 
schnittes von 9 gruppen,di 
aen a von Frau SD, u 


er ihre situation berichtet haben,ei- 
zusemmenzustel 
dadurch ein ü 


n,tien wir an je- 
sichtlicheres bild 


ve Fuleiahkaeen größe 
e "diskussion! de: 
den einzelnen gruppen,a 
sten kormen können,kLir ke: 
reten, 


unvordereitet in 
zu einen breuchbaren konseneus 


> staudpurkte und meinungen zu- 
cine spätere,ansführliche diakussion 


imehr dazu diener,anhand des quer- | 


1.tag 


d 10 mexgarer sser aus 6 gruppen an- 
over ‚wetzler ,vübingen,wilheimshaven. - 
‚u, „gute des treffens © nen uoch kiel,oeymhausen,herlin (fizz), 
ehen, köln schickt ein: Eur rERECh e absage,ans siegen erscheint 
:!n ausführliches paper, ‚epe® 

kuxze notiz.)"/es wird ? u 
richtigt worden sind, 
den punkten der tagesorduung,die bereits auf der e 
werden keine hinzugefüsi. 
um einen überblick über die e} zene stärke zu bekommen,beschließen wir, 
daß von jeder gruppe 
jerich%et und im folge 


a See berlin 


# 
ns 


er ebense aus wolisburg;jaus mainz eine 
estellt,daß sehr viele gruppen richt be- 


ladung standen, 


die jeweilige cituation der gruppe 
agen dazu re rtet,die referate an 
iederzugeben lol % jedoch nicht, (s.0. 
do eh,daß durch die "otenen berichte erst- 
Ad der gruppen entstand und sonit mythen 
rüchte abgebaut werden konn“ 
Zür isn nachmittag steht zur diskussion,ob 003 zum überregionelen 

3 ausgebaut werden kamn. don genossen von 803 ist es daran gelogen, 
die möglichkeiten ihrer 
weite verbreitung zu e 
< ogn in der brü mit 


voil Kanu chön fen und eine möglichst 
>» zeixurg wird bereits von einigen 
Zoig verkauft und es kommen auch beiträ- 


’äie wortlaute der papar_s\ehe ankan| 
\ e} senl der teiänehn ae LEN Hunde sich in laufe des tref- 
I =eno noch auf über 50, —411- 


mer 


Be ln nn es a ee 


— 


g°, andere gruppen haben jedoch 
iger erfolg mit dem blatt und 
Zühren das auf dessen aufmachung 
und inhalt zurück, den 803=-machern 
schwebt er vor,der zeitung eine 
kommunikationsfunktion zusomnen 
zu lassen,sio soll berichte aus ver- 
schiedenen bereichen bringen, verbindungen hersteilen und vergleiche 
und schlüsse zichen.der vorwurd,die redakvion sei darsuf aus,eine 
vormachtstellung zu erlangen,wird surückgewiesen, dennoch lehnen 
sie dae prinzip einer reihm wandernden redalrtion abzals perfek- 
tionismus und £lucht vor der wirklichkeit,es ist allen klar,daß 
nicht jeder eingesanäte beitrag übernomuen werden kann,wer aller- 
Sings eine kontrolle vornehmen soll,darüber wird keine einigung er- 
zielt, 

gegen den aushau von 003 wird angeführt,daß die zeitung die gefahr 
in sich berge,nchlüsse,die aus borliner verhältnissen gezogen wur- 
den,in der Ard aber nur bedingt gültig sind,zu exportieren,auch sei 
die zeitung schon zu bekennt als reiner liner blatt,habe typi- 
sehen stil und layout nnd sei bosendern in kloiren städten der pro- 
vinz nicht gut abzusotzen,da sie die lauto nicht anspreche,außerden 
hebe das beispiel "befreiung' geneigt,daß eine überregionale zei- 
tung,Cie nicht von allen gemeinsam gemacht wird,leicht zun spalter 
der bewegung werden kenus wegen eines artikels verkaufen einige 
gruppen das blatt nicht mehr oderungekehrs werden gruppen aus po= 
litischer gründen nicht weiter 
es wird der grundsätzliche sinwand gemscht,manmüsse zunächst ein- 
mal klären,was die geplante zeitung in der jetzigen sitvatiion über- 
haup% leisten kann und soll,.kenn sie Äcn giupnen organisationshil- 
fen geben in richtung auf eire anarchistische Füde otion,bei der 
vielzahi belschewistischer parteien « erungshilfen geben für 
die praxis? dan fehlen eines prarisorientierten theoretischen or- 
gens wird bedauerts"wir stehen haute isol t in der gewerkschafts- 
frege, wir träumen von der selbstversal g der spanischen arbei- 
ter,haben aber z.b, keinen vtandpunkt ur ghardsb-jugend", 

es wird gefordert,dis zeitung sollte als diskussionszorum weiten 
spielrsun lassen - zb, sollte dio frage claer syuthese marxismus- 
ansrchisıms in ihr diskutiert werden, 
andere wioderum versprachen sich von dem blatt eine hilfe bei der 
agitation,hoffen damit eine überregtonzle organisation aufzeigen 

zu können,um so dem vorwurf des sekticrertums besser entgegnen zu 
können,dies sollte eine vetsächliche zusamzenarbeit natürlich nicht 
erseibzen. 

aufgrund der violzahl von vorstellungen trennten wir die diskussion: 
1.)klörung,weiche d geforderten Zunkiönen das bereite bestehende 
ansnchoyinfo übermehnen kern, (kommun kation,dickuesion,orgenisation) 
2) welche & de rehhtlertigen die neugründung einer überregionalen 
zeitung? , 

3) wie weit könnte 80% zumindestens 
nehmen? 

die aufgaben der koordination,kommnikation und internen information 
sollen weiterhin beim anarcho=in?o bleiben, es erhebt sich jedoch 
kritik an dieser einrichtung,da das info hisher nicht voll ausge- 
schöpft worden ist - mı seltau warden bultnkes geschickt,eine echte 
diskussion kam nicht zustande, 


By m y 
= u 


'bergangswoise diese aufgabe über. 


desinfo abgeben soll,die sedaktion 
wird vom asy=wilhelmshaven über- 
nommen, die auftretenden mängel sol- 
len durch bessere zusamnuenarbeit und mit hilfe eines zentralen se- 
kretariato behoben werden,in anderen organen sollen auf info und 
auf hüro hingewiesen werden,so daß neue gruppen und einzelne ge= 
nossen dadurch gleich alle nötigen kontakte erhalten sollen.das i 
info soll die praktische zusamnenarbeit Zördern und kontaktadressen | 
der gruppe voröffentlichen, das info soll von inhalt und aufmachung | 
erheblich verändert werden,obwohl wie gesagt organ des internen kom | 
) 
! 
t 


h 
Ba a sn ana EEE ET N 
wegen der adressen der genossen N 
im letzten info und seines lach- 
) haften umfengs und inhalts beschlie- 
Sen wir,daßf mainz die redaktion 


TE 


tektes und zur förderung der organisation soll en doch so gehalten se! 
n,daß man es bedenkenlos interessierten aufenstehenden geben kann, ü 
die auffage soll so erhöht werden,daß jder genosse ein exemplar er- 
halten kann,.der preis soll gesenkt,die erscheinungsweise regelmäßig 
testgelegt werden, \ 
im info soll auch die marxismus-enerchicmus dislussion geführt werden] 
un sie 8o aus taktischen gründen aus den aghtationsblättern herausmı- j 
halten, 

das büro soll folgende aufgaben ühernehmensi,)erstellung und aufrecht ' 
erhaltung von kontekten,weitergabe der informationen über andere grun| 
pen mit dem ziel einer bestandsaufnahme der internationalen anarchio.. ‘ 
tischen und rätekommnistischen bewegung.2.)vertrieb on publikatic- 
nen (zeitschriften,büche: ‚£lugblätter u.ä.) 3.)anlage eines archivs | 
mit allen relevanten publikationen zu unserer arbeit und allen ar- 
beiten,berichten,zeitungen,prblikationen u,ä, der mitarbeitenden anar 
cho gruppen,.anlage einer themenkartei und versand von entsprechenden 
material an grup,en oder genoosen,die es benötigen. k,)kommunikation 
in weitesten sinne,alsosbesuche,korrespondenz,kontsktvermittlung und 
vorbereitung von kongressen und treffen,die jetzt in kürzerer folge 
wiederholt werden sollen,um a) die diskussion nicht imme wieder er- 
neut abreißen zu lassen, b) den kongressen deh beigeschnack der ex 
klusivität zu nehmen und e) durch persönliäe kontakte au? lange si 
die tatsächliche kommunikation zu ?ördern, . N 
die idee des büros Zindet allgemein anklengsals geeipneter ort -rird | 
wegen der finanziellen,räunlichen,geogrephischen und arbeitssituat 
wetzlar gewählt, 

zun internationalen kongress der amarchisten in paris liegi uns norh 
keine tagesordnung vor.wir komıen zu keiner einigung darüber,ob wi: 
zur militenzfrage einen beitrag bringen wollen, wir stellen feat,e 
wir nicht in der lage sind,delegierte mit beiträgen zu entsenden,und 
überlassen es daher den einzelnen grupsen,beobachter zu schicken. 


1} 


2, tag: 
zur diskussion stehen noch die punkte; "anarchisuus=-definition' und || 
wilitenz-gewalt!, | 
zum ersten punkt wird vorgebracht,deß es heute für den außenstchenden 

schwer ist,den begriff anarchisıms richtig einzuordnen,.viele gruppen 
sind ihrer arbeit und ihren 'wesen'! nach anarchistisch,haben aberan- 

dere namen (z.b, maointische grupsen in frankreich) andererseits wird 
der begriff anarchisums wie bekenzt bewußt und unbewußt verteufelt ı 


iu ee we 


verzerrt a heute abso- 
iut jeder b ge typ mit den n 
ebsonderlichsten ansishten anar“ 

chist n ir unser:a geitun- 
gen in 


hen„es 
eine: neuen.klaren thaorie zu konsen un 
beitenden orgeninatien.ängeregt wird die 
sensun„den sich auch gruppen der polit: 
Beh können un so einer zernplitterdhg 
und sehwachen antirevisionistisch-gnt 
wirken,wir stellen jedoch Zent,daß Zi 
lich iot,weder haben wiz 


ist unbe 
59, zu. e 


oO. 


F 

! 

eine ausreich 

theorie ableit, können.noch kat 
der historie stattgelunden,en Sie man, 

H kussi 

B hinaus,ohne ein ziel enzusteuern, 
H gelordert wird 
8 zusammenarbeiten kenn unü aus welcher 

i (ma! 63,italien) wir evtl. aufbauen könr 

dell» fin une verwendbar sind. 

! wir müßten ven einer Zixierung auf die 

i ehtersgrupzen aneprechan;dies zunindeet vorruchen, 

| cs müsse geklärt werden,ob weiterhin ıma’k.ohit,lov2 
i befreiung propagiert werden s n oder ‚ok uns 
h lten, 

\ die frage müsse geklärt werden,ob es 
\ 
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sts mittel der 
abseizen sol 


kultur ceufzubauen. 
v re] uns ven der fixierung auf I 
und unsere eigene theorie unü prezis 


w 


a en urn iin ner a 


nonent 


sehr schwer 
wir keinefer 


2 \ 


werder 

müsse, ’ 
die diskussion ve £ 
un 


äu/t ziclios und wir Lö 
‚& vieweit wir den begriff theorie fassen 
es wird betont,daß wir nicht die thoyrie 
der die praxis.es a Testgestellt,! 
steadiun lediglich sine evantgardefunki’ 


feh! 


; und daß die praxin er 


st durch be 
werden mu? arent de ist man 
er bevepunggoranschreitet,w 
tet. 


hricht die Elokussier 


angayrie 
men ihr vorenec 
en ser ot 
zielt werden ki. 
zunächst der begriff der aventg 
ir2g kori.t, einige genoss: 
wnershistische bewegung abzandexre he 


eupten, 
3 


vo8 


kalt sieh rasch in r.cht 


nn 
23 
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nm nn 
ee bauen sich zwei frenten aufs 
vertretar der nilitonz (stadtguer- 
rilic) und vertreter der legalen 
ektion.dabei zuß bemerkt werden,das 
ec sich bei ersteren nur geistig 
un 'versreter'hondelt „genossen al- | 
30,die Rich jenen konzept zu eigen | 
gemecht haben und es propagieren,würden sie oa konsequent durchfüh- 
ren,wären sie verrmtlich nicht auf der konferunz in sievershausen auf- 
getaucht, (dieser sadz ivt auch Für Ada pige win der popo beotimt). 

die militunte Zraktion meinto,daß alle srupzen,die dem start wirklüäch 
gefährlich werden,von diecen in die illegalität gedrängt werden, 
solange eine gruppe legal arbeitet,gefährdet sie den staat nicht, 
erstere these wurde akzeptiertszweitere aber i0% keine logische Zol- 
gerungzan der miserablen praxis der stedimuerrilla (z.b, berlin) 

könne man ableiten,daß viale der illegelen gruppen den staat absolut 
rixht gefährden, 

die nilitaenz-frektion fiihrt weiter aus.daß alle zrupzen,die in rahmen 
der legalität arbeiteten ebenfalls zur stadtmerrilla zählten - sie 
seien deren politischer arı,es sird unterschieden zwischen steäthuerr| 
illa 1 und 2 (illegel,iogal).er wi sont,„dad under stadtguerrilla 
keine privatarnee zu verstehen se bomben urn sich irft,con- 
dern ein sabotegetrupn. zielsnicht militärische niederwerfung der brd, 
sondern unterstützung der politise & on (gefangenenbefreiung, \ 
zerstörung belastenden yaterials,geläheschaffung,bewaffaung,ausbildung 


zur seobetverteidigun; der \,entZührungen) 
der: wird zweierlei entgege: 4.) men habe durch einen teschen-- 


spielertrick alle bisherire geleistete 
genz einfach unter äen schwannigen hegrilf stadiguerrilla gegqnetscht | 
und behaupte nun,das sei unser konzept,2,) man dürfe das bild nus 1c- 
teinaneriko nicht unreflekti srogen,da gewalt den liberalen 
290 in proleterie oblekmun,; wboße,die bewe- 
kredit bringe, ir den ‚genoosei.. vorgeworfen, 
die otadtguerrila zur igmscherden konzept erpor- 
stilisieren,und dabei die anderen waffen der arbeiterbewegung sträl- ı 
lich unterschätzen. } 
nen wirft den genossen der militnnz vor,sie sei nicht in der lage, H 
effektive stadtguerrila über. iben,was man au beispiel 
berlin belegen könne,otadtwerrilbn sei mode in kaschkreisen,darau?- 
kin werden die anderen genossen als schreittischtheoretiker beschirpzt 
die diskussion wird imier wısr 
eo wird benerkt,dag die vertraier der 
in der brd aufgeworfen hab kanehin r 
auf eine partei leninistischen typr ehciale. 
ep korx.t zu diskussionen über Adeh begri?f der gewalt,einige Genossen 
wollen die anwevenheit dor ntacssmacht als enente gewelt verutonde) 
wisosen,andere wollen mur x Zonen mit diesen begrif? be- 
ädgen, ein teil der etadtiu 


loudert den staunenden 
genossen aus der provinz & 
die Aiokussion artet 


"seätmexrillo-"'schule', 
gsgenseiti erstehen aus, 
sie wird fast nur noch ron dr 
scher. dinge geführt (055,2 


etorn über ihre spezifi- 
die meisten genossen auibrechsa,wi 


arbeit in der brd und berlir I 


dnsihena stadtguerrilla 


imntoritär seien und 


N 
1, 


ur noch persönlich,als 


ANSANG 
nit den otellungnahrnen undpapern der einzelnen gruppen zu sieverohau- 


BEDs 


k61n,6,7.1971 
betr. trefien in oievershaucen 


liebe genonsen, 


ncch der letzten nißglückten treffen waren oich die in neinz 
anwesenden gruppen lorüber einig,daß in naherzukunft ein trei- 
fen auf bundesebene nicht nehr viel sinn hat, vielmehr oollte 
die pra.:tische arbeit auf regionaler ebene besser koordiniert 
und effektiver gestaltet werden,un erst einnsl ein festes ge- 
rüst für eine größere organisation zu schaffen und die vorauos- 
setzungen,die eine solche organisation überheupt erst nöslich 
und motwendip machen, mementen reichen unserer neiunung noch die 
vorhandenen loven kontakte vollauf,eine organisation die richt 
von unten aufgebaut wird und keiner notwendihkeit entspringt 
ist nekr belastung und hindernis als nutzen, 


die vorgeschlagenen theı 
unsere jetzige praxic, 


haben außerden keine bedeutung für 


aus dienen gründen werden wir an den treffen nicht teilnehuen, 

und schlagen vor,es auf einen späteren termin zu verschieben, 

dabei sollte dann auch daren gedacht werden,termin und ort den 
gruppen erst zur zustirmunn vormulegen,bevor etwas Zestgenacht wird, 
danit man nicht dauerhd zu den dänlichsten zeiten irgendwo hin- 
rasen zmß! . 


enerchosynäikat köln 


ps2 zun treffen in paris schlagen wir vor,daß terlin,nord-west und 
südlontschland je einen beobachter nchicken,die nich vorher tref- 
Zen und geneinsan runterfahren, 


—————— [U 


bei aller berechtisuns der kritik er Kölner genossen müßen je- 
Coch zwei punkte rie.tiggestellt werden: 
1.)von den nach 'vorderweidental' in m inz anwesenden gruppen 
waren sich zumindest tübingen,wetzler und wilhelushaven darüber 
einig,an lei: kongrens in sievershausen teilzuneluen, 
2,.)war nie je die rede davon, siovershausen eine bundesorganisa- 
tion olor ähnlichen aufzubauen. dies start aus der ziz pfalz= 
einladung! wir wissen sehr wohl,daß eine überregionale organisation 
sich zwar proklamioren läßt,bei der: niesen otand der arbeit jedoch 
bloß wichserei ist, 

du Zolle,und gercede auch 
zur verbesscrung der regionalen arbeit,nützlich sind,auch die ge- 
forderte keumexkkckoordinierung der arbeit 2594 wich wohl kaum über 
die losen kontekte erreichen, 


ar 


beitrag der B55-Tedaktian 
beriin 
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sehwiprigkeiten innezhaib wnasrer gruppe = Iösungsmögdisbkeit = unsere 
przapaktiue 


« 


un die achwierigkeiten riahtig zu werstahan,haltı ich #8 Für wichkig,einen 
ablunf unessez bisherigen arbeit mu bringen, 

die vehwierigkritken aind folgender Arkı 

alis unserer politischen dirkunsien [ss1betveratünduisdisknenisn) baben wir 
enigwund gruppaninterner schwirrigksiten nicht dan errelabt.ugs wis ma am 
sutang vorgentalls hatten, 

b)in anseser politischen aubeit aben wir ae nicht gesshafft,äie arbeit 
mögiichev vatioueli sm Aäsen iheratellung der anitung,vartrieb,Inyonk;one 
“ikeldiskusainn ur) 


dei der diskaasion Äher dis schwierigksiten uni probisme ink am beachten, 
daß wir untes permanenten zuitdmek atchen (alle i% tage sine aeitung), das 
hedeutsk zins ancrms arbeitabelantung Zur die genessanz Zerner apielen nanhı 
individuelle probleme mit hinein, 

ale wir anfang Anptamher 19% nufingen,die zeitung herauskugeben,haben wir 
„oder ains priitische diakussisn Uher den stellenwert dersaitung geführt, 
dsnh waren wir une über dan weiteren verlauf im klaren,sa ging bei der her- 
#tallong der zeitung nar um »ein technische dinge (vierini antikel haben 
wir tür die nächste nuenmsw,wor führt in weiche knsipen?}, din auflage der 
saitung war sur damsiigen zeit auch nicht wesentlusb höher als heuta, 

die arsne Ylngarfrinzige Ahakuanion wurde aungslöat Ancah die gewaltdäs- 
Imssion,die darch Ans Laßeren anisd der blask-panthar tsach-ins and einen 
bnitrag der sulaktion anfgensumen wurde, dis diaknasien Arahte sich um 

das problem in dev gegenwärtigen klansenanseinaudersetsung, =in teil der 
wadsktion sorirat oin ng-konzept,dar ana den Jändern ‚inudenen dar bewatlne= 
%0 kaupt bereite geführt wird übsrnermen wurdesdie andere Lraktion meinte, 
geligzund dsr mimantanen sätnstien nsi em nisht gerschtfertigt,jetst den ba- 
waitoaten kampk aufemmelmen (objertive bedingungen!,schloß akehk jedech nicht 
sn5,in einer mpäterns wanssubnwegung diese kärpikern anamwanden, die genus- 
sen;die dan ag-konzept vertraten heachten keine werentlich uruen gesichtapunk! 


in die diekussion ein nnd diese war damit Ybeandsb’.ax antetand allgemein der 
zindrack,dan damit die fragen der militane und gewait abgeachlessen sind, 

dex langsame auatreitt der mg-fraktion wer din Loige, 

di» diakuasion Über das politische selbstenrständnir warde wieder anfgennmnen! 
anleB bioram war üns werheben,sonen kongress Über kronstadt am veranstekten. 


dor kernetadti-kongress seAlte zum nin«n die politische diskussion Anner- 
halb der sndektieon wurantreiben - nämlich an »inem keukreten projekt =,eum r 
anderem soll» er nina ksordinierung der antipnrteilichen wrupper bewirken, 

die problens drahten ziob um krunsiadt,zussiache zesolution,Asninisma heu« 
wo,kritik au den beusigen Ientuiasinnhen ergaussatieusvorstellungen.wir wol- 
iten wuretellungen kbereine anarehistische prazie heute erarbeiten und so 

au einam aelbetverssändeis gnkangen, die diskussion brachte aber nicht das 
gmrünschte ergehnia. 

e)mmeret einmal war en wohl nicht allen redaktienamitgliedern klar,warım wir 
»ine sabatverständuisdinkussion führen mußten, das zeigt sich daran,daß ner 

ein paar genensen an der diskuesion teilnahmen und nie die ganze redaktion, 

h) mus zeitlichen gründen war d4e worbersitung den kongressan,der broschürs, 
der beitirlige und der duau notwendigen disk.ssion nicht ala gemeinsame praxis 
»ög)ioh, waren en nich® su den gewünschten ergebnissen kam,kann nur in einer 
»nlbatkrisinchen liukwasion einzelner genossen und der gesanten redaktien 
gei:lürt werden, } 


ey 


tnisreg der 8B7-zedaktion 
berlin - : 4 
das ergebnis dor demaligen diskussion ist,.ded sie zwar einigen genonson 
am einen foateren politischen ebandpunkt verholfen het,inogesamt aher . 
nicht un selbstverständnie der redaktion beigetragen hat,wir einigten ; 
ws zvor auf elnen Standpunkt selbstständige klasnenimwegung,antipar: eilic 
uaY- ‚ohne aber sine grundlegende diskussion mit allen genos darü- 
ber ge2ührt zu haben.oo übergingen wir die unklarheiten,di , einzel 
non gemosaen bestehen, “ E 
nebenbei, vorpuchten wir,unseren teohninhen apparat benser su organisie- 
von,wao toilwoine wacht gut gelang,teilweise aber durch new autgetrotene 
sohwierigkeiten wieder zunichte gemacht wurde, deasu kom der kronstadi.. 
kongress,der eine Zülle von erbeit für einzelne genosaen mit; nich brach“ 
te, insgesamt ergeh sich für uns die schwiorigkeit,deß Infolge den wnig 
entwickelten nolbatye; dnioua zedaktion die verantwortlichkeit, 
der einzelnen genoagen Ti ie zeitung nicht mehr sehr groß war bew, ık 
nich auch nicht entwickelte, 
als nöchntor. untscheidender punkt ist wohl das auftauchen des raf=papors 
; 2. onhand der politischen voretellungen dioseskonzepter mußten wir 

non,daß wir kolne einheitliche politische linie vertreten,sondern mur 
ine gruppe von Individuen sind,die irgendwelche, nicht klar Zormulierten 3 
gründe zur anbeit an der zeitung hewegten.ein teil der radaktion hielt 
dio vorstellungen der rat Zür akzeptabel, demit waren die diskunsionen, 
dio wir hei der vorbereitung den knonstadt-kongresses geführt hatten, 
Zür die köhngdern für diese genossen bastend zwischen den raf-konzapt 
und den politischen vorstellung einer selbotatändigen klassenbewegung 
kein widernpruck,ein wichtiger pußkt in der su führenden Miskussion ist 

halb dia zusaumensetzung der redaktion, hierbei ist zu hesehtens 
lage des einzelnen genossen " 


litische avbeit hat der genosse vor der mitarbeit an der zeitung 


‚2 der genosse an der zeitung ziterbeiten? welchen stellenwert 
derin? ö . 2 
porspektiwanz B 
icht noahs welche vorstellungen hat der genonae dsrüber,vwie man 
zevolutl vent? “ x 5 
yonkte können nur in einer gemeinsamen,selidarigchen dinkussion ge 
nor ist uns ollen'klar geworden = aufgrund der schwio- 
ei dosherstellung und den diskussionen hetten-,das 
wir. 20 ı ererboiten können, wir werden also in der BONMerpsuse 
zur klürung unserer politischen vorotellungen in-hezug auf die zeitung 
kommen wissen, als grundlage dieuer diskassion müssen wir zuerst einmal 
die bisherige prexis kritisch analysioren und darauf aufbauen, t 
perspektive unserer 'prektischen,' politischen arbeit (projekte) b 
an int Jim momenb Kicht möglich,weil den erst die "diskussion ar-. 
am, Rolgende punkte,dio einerusamnenfassung der vorsohläge sind, 
‚on &ehbei berücksichtigt werdens fe » 


giorung und Antorstübzung der kinpze dor arboiterkinsse mit unseren 
teln nd 


v audeitorklasse auf ansätzo dex solhbstorgani- 
1aiyerns der wteditionellen orgeanisetionen in 
erkechatt); 3 : 


@ustände durch zeitungen,Tlugblätter,kanpar 


ichen standdunktee unter den linken 2,67 
Fiungonstoach-ins,aktlonen) un so wieder zu sine 
zu komen,die dureh die desmet 
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dschen parteien ab- 


(kuoedinierung der grup en) 
Kderan n, Ads unseren politischen 


' ailungen nahbestahenz H ’ Ä r £ 
jin disnam zumamısmhang wine Alakunsion über die mitarbeit in den 
- nabmensen warlen y ; Paar 
%) YD (anarcha=gruppen) . 
#)Bexlin-Zunstkaupegnen mit RH und SH 
"Alleile Anz PL/PX nnd andere geappan 


rige politische arbeit | 
wir betrachten die 2 g dar 893 nisht ale selbstzuack,.sie anll 
ein instrument in den binden arbeitender gruppen sein,um damit in den 
schuien,lehrwerkatitten und fabriken zu agitinzen und mu organisieren. 
dan vadaktionnknllektiw wird daher in werstärkten maße kontakte mu went“ 
x wad wantdeutauhen gennansn aufnehmen und erfahrungnberichte wın 
Ahnen wero?fantlichen, wit den ziel,einen vererat Infornellen arbeits- 
heanz hermuntellen.nim anster anfang war die 88% nr 82 in der 
‚tranklurs wad vayahannen beriahte veröffentlichten, 
tisnelle arhnit bedeutet Zr una sa varsuchen,die verschiedenen 
a kaupten dor arbeiter gagen die unteräriskung ihrer badürf- 
a ma orkanprn,fie Imrachindenen Zermen u nmnterstütgen und alle 
ats zdie Mom kampf antgegenntahen,zu bekimpfen.daher unterstützen 
allen;was dar salhntergauinstion das arbeiter schüler und atudenten 
wisst und bekämpfen aller;was dänse nelbsterganisetion behindert,die 
835 wurde in dam mewent mit dem verdikt anarkhistisch belegt,ale dee 
"leniniaune?! Tür dis wentberliner studentenbewaegung und ihre parteinäßi- 
gro wurnferteätse markonzeichen einer acht revolutionären gesinnung wur= 


sehen in der tat die "organisationafrage" nicht s0,daß eine 
2 %lssierande inteiligens über die kriterien zu aut- 
snen rich in mukunft eine revolutienäre arbeiter- 
e Sährung »iner komunnistischen partei sammeln 
virklichen werhälinisse darruntellen,zu begreifen, 
sermwörtigen kömpfe ijegen „ um daraus zu lernen, 
vs kimnan,daß die sbjektir und wwar unabhängig von 
wabtrindenden Kinpfa Asgu Sühren,daß die arbeider sich wieder zur 
kKiunam monu unzinden, - E . R 5 
die gng'ms a, klonnsnnnseinendewaetzungen in der bed und waatberlin 
wind oo Pin en,daß die arbeiter beginnen,eich in form von lebn- 
kinpfen lengean dan rurhnorenden 2&ußen der bürgerlichen ideologie 
und der Go=jührigen antikomumnin di, a 
wir wellon sa nicht wie die kı 
wir die käinpfe aunindeot auf den, papier anf die ebene h 
serbimpte mit mine» bin an die mühns bawsffneten international organi=- 
aterten monspoläntenklasue atellen (a. daretelinng dem atreikverlaufs 
4 teiofunken im mw mi nv 69). dadurch erreicht man nur,daß 
nicht arkenn! werden,lan das wumindent ansatzweise über- 

a ündlich eingeführt wird, eigene 
allen hängt won ühermächtigen gegner, 
ab. ler ausıreg Lingt dann auf der hands 

mi ;kb ar " 


arIon 9 


sorror! „885 nr 42,wird die notwendig- 
ndermaßan begründets 
ut der mtreikwelle in frankreich (1968) 
y stationlerten frenzögischen militärein- 
iobsnyum wie in den streiksentren einzuset- 
» duutschen verolutionäre verhalten müssen, 
x»? a5 ist klar,daß der truppentransport 


Te ERDE, 


hätte verhindert werden müssen,gleichgültig,wie groß die zahl der an= 
heiter gewesen wäre,die solche schritte verstanden und gebilligt hätte, 
gleichzeitig hätte eine großangelegte agibation in allen fabriken eni- 
2altot werden müssen,die streikbrocherisch die Srannönischen konserne 
bellefern oollten,mit dem ziol,die produktion solcher güter bzw, den 
trenszer dev benötigten onergien m unterbinden, hätte die orste oder b 
‚zweite aufgebe von isoliert arbeitenden tarrorgruppen gelöst werden kön- 
non? hätte ohne eine auf nationaler ebene arbeitende organisation d.h, 
einer revolutionären partei, die verwirklichung golcher notwendiger 
napnebmen überhaupt ins auge MoZaßt werden können? 
hätten anerchistäsche intellektuelle truppentrausporter aufgehalten, 
hätten sio dia räder in den Zebriken sum stillstend bringen können? 
kilor,oie hötten eo nicht gekonnt, und jetst überlogt,genossonsdie 
geschulderte situation kann sich Jederseit wiederholen (italion", 


AGLTATTONSAUTONOMIE DER ABBEITER 


gegen die orgenisation der auahe ung un 

den unnittelharen betriebskon? \ 

die traditionsorientiorten genoe 

phänomenen des generalstreike in x änge 

itelienische arbeitorklasse gewannihre aktionsautonemie ( 1 

9 hoißt Zür unosREVOLUTIONÄRE ORGANISATION - JA,UENN SIE AUS DEN 

Bi IM BEIRIED ERWÄCHST,WENN SIE PRODUK®? EINER SELBSTSTÄNDIGEN ‚AURON 
‚ASSENBENEGUNG IST, die proletarische rerolutien kaun nur bewaßts E>. 
© der mehrhoit der arbeiter nein. (das bedeutet nicht,auz die borühmie 
su werten). den hedautot für uns auch eine absage an des sektenweren 
rsohwürertun, - K I 5 
einzige hedingung der zevolution ist für sie (die terroristen,put- 

schisten) die hinreichende oxganisation ihrer wezuchwörung. »eia werfen 

sich auf enfindungen,dia zawolutlonäref wander verrichten sollansbrand« 

boubon,zerstörungsmaschinen von wagischer wirkung. .." (MEN 7,273 2) 

(o..) mik solcher. projektomacherei gehen sie an den tatsächlichen kümpfen 

dar arbeiter voridber, . 2 BE 2 


SOZIALS RAVOLURION-EINHEIT VON POLITISCHEN UND ÜKONOMISCHEM KAMPF 


Marx Zübrs in einem brief an Friedrich Bolte won 23 now, 1874 (MR,ausgew., 
sohriften,bd 2 2,437) über die dielektik won ektion und organisation dor 
arbeitsrklanse 2olgendes aus} "die politische bewegung‘ der arbeit, 
00. hat natürlich run endgwack die orobexung der politische mechh 
sic, und deu Iot natürlich-eine bie zu einem gewissen punkt ontwiokel- 
te vor) organisation daw arbeiterklaase nötig, die aus ähren Uko« 
i = selbst orwächst, andererseits int abar jede bewegung 
? arbeiberklanee ala kl a6» eo den herrschenden klassen 
36t und sis dureh en su.zwingen sucht,eine poli« 
einsalnen Zahrik oder aueh 
etrikes ars won den elnen 
* arbeitssei% zu ermringen,ist eine öko» 
. die bewegung,ein echtstunden- ato ‚gene 
a politische : 


ae 


sip33 S 


"hesireg der 885-Fedartion 


und in ‚dieser weine wächst überall aus den wereinzeiten ökonomischen hewe«- 
gungon der arleiter eine politieanhe» bewsgung hervor,d.h, eine bs 
wegung der klanze;um ihre intarersan dureheusetaan in allgemeiner form 
- in einar Zorm, die allgameine,zwingsande Kuum kraft besitzt.WENN DIESE 
BEWEGUNGEN EINE GEWISSE VORBERIGE ORGANISATION UNFERSTELLEN, SIND SIE 
5 MR ACKLUNB ‚DÄESER ORGANISATION, we dia 

R or #ittoh Sat,um gegen die 
\ der herrschenden klassen oi- 
nen entscheidenden feld san nis Jhdenfalls dazu gesahult 
werden,äurch tortwährende agitstion grgsn die (und Feindselige haltung 
zur) ‚politik der. horzpchenden klansens": : . 

wuixz wondet sich bier gegan die oehematiache gegenüberstellung von öko= 
nomischem und politischen kuupf, (haute nehmen Zreilich auch schän ükı« 
nominch> abwehrköäupfse der arboiterklasse politinchen sharakter an.badingt = 
darab fen zunehmenden staatsinterrentioniemas und ntaatliche ninkommens- 
politik,insofern int die trennnng heute Lragwürdig,. der begriff "annlale 
ravelntion" habt dions tiannung hegrifflich auf), 


ANZELLEBTUELLE IM ARBEITERKOSTUM 


der ökonomismuavorwurt gegenüber massenkünpfen dan pralntariaie entstammt 
dena auch meist ajnam wahr sder minder EepEiree tee Naalanienes, ar tührs 
er. 


a 


..mur konstituterung der ‚atudenten ale zurolutionären sabjekt (mascuss) „die 


ats "intollekiusils ia gebeiter Bapee te ebenen ‚übernahmen” „"Arbeiterka- 
der hei et mit der tagen Taröpranbung,die "won studenten and inte- 
Llakteslien geführte organisatien in sine proletarische arganisation us 

(z 0} wandeln", (kpd/ao-plattform) Sdabei dürfen sie nicht den sppertu= 
alsına anbeiniellen,tisss unwandinung sehen dann worzunshmen,wenn die 
politische ilnda noch unentwiskelt und nicht erprobt ist (fit) (a,0.0,) 

im september 1969 beachrieb lewevra die malaisa der wastberlinns 
kiakens"stsllen wir uns wor,am menteg begännen hier in wastbarlin = zogen 
wär bai siemens und asg-telefunksn — wagen rinszlehnferderung wilde 
streika, (..,) unter dor Lrage, sb wir denn den känpfanden arbeiten von * 
irgendeinem mitsen sein würden, müssen wir wohl aingsatehen,dad wir das 
suweinig wären wie angesichte der wortdeutachen atreikbuwegung, wahrsehein- 
lich würde unsars aktiviiät im aolidarisierungs-aaligen szosheinen ver den 
Deiroffonden fabrikteren und im verteilen schlecht nad recht gerimmerkse 
2lugblätier besteben,die hbanupträchlich aAutfrufe zur aalbsterganination sP« 
halten („0:) . waon dis sireikanden arbaster in waatdeut.chland nicht on 
jeden nnbiederungsversunh dar nsabliseten pasteioen surlckweissen,.aondsra 
alch our: Asr apn gagsnüher sehr mißiwanineh snigtan.ao int une allen vier 
daß sich darin nächt atwa zu liberwindends vorurteile dar arbeiter ausdrick 
ten, sondern das durch historische erfahrung gewitate,.die selbstständig - 
keit in der praxka hütende hewußlsein,das anine partner nach deren wirfk- 
lichen beiträgen mn kampf beurteilt,” 


DÄMMEN WIR DAS SOZIALISTISCHE SEKTENWESEN EIN 1 


dions nltnationsbeschreibung ist heute unsnmehr gültig,als dis wastbar)i- 
ner arbeiterschaft son den diversen antbasurganisatlionen nur alu mandvrienr- 
masse gebsauphi wird. Ale eigene bedrobung wird mit der drohnug langfris 
etigex wüblarbeit heantvortet, zichtige politinche momente der atudenten- 
bawegung warden zugunsten einerunterstützung des "demokratischen abwehr« 
koupfss des prolmtariats" aufgegeben, immerhin scheint diesa haltung bei 
en einer renlistischen perepaktive zu weichen (kritk«kanpagna 
der pl/pi 

iu den nüchston hummern der 883 werden wir darüber Aewkehion debatkimm 
zen müsgen,welahe prorssse in der wastberlinerlinken in gang gesekst wer- 
don nüesen,um den anachluß an das nissan linker gruppen in anderen ländesn 
(itolien,frankveich) zu arraichen, dis auf dem boden der seihetständigen 
kia nbewegung stehen, nnd das sozialistische sektenweaen rinsudännen, 


ar) —21- 


&, allgemeins 
wir. gehen & 


& E 
dor produgentpp.en, Pal 5 
int, Zür npä drei 1eu.zevolution. wir lehnen 


ahnen j 
eine organisation,die SSLteiShnliabensh'kndsz-hrederstlansen-" partei) 
charskter hat,ab;weil 
nicht nützt baw, ihr Een “a 
ukuukkum inte 
(anszührlie 1 1147 


schiedene pi - E: 
ganinationsvor ellungen oralten arbeiterbewsgung übertragen wurden. dabe 


Zerzywie | ea. ex ‚29,00 
» pı/pi dor versuch unte: STE 

ivorstellung unter; ‚einen hut zu en he BE 

wußte, daraus: 159% roh Kyrlkenhen,daB. pi/pi nich! pe 
isch von den an N L des 
ders anpackte B ‚DE & 
deren Icninistis > ‚onen. änige. ‚den. a le sich niohs i 
vekt der ml ‚der ıgasohlssser tten,fielen auf. die plattform der 

'etu N { in‘ als die bisherigen parteien, 


gen 
sein wie bei anderen leninisten,wab oh zb, bei demonstrationen zeigte, 
Zernor häufen sich in lotetor zeit di informationen,nach denen es zwi= 
schen der plA und der pi su an handarsotzungen' ekormen ists 5 
. das verhalten eines’ 1 der pl/pi bei ‚don kudanm=al:tie- 
nen neigte,daß as i ? 


beiten. mit großer wohrsoheinlichke; 
t mu einer spaltung der »ı/pi' ‚kom 
rtröibend wirken. 


issme eine werbinLang le als vla 
Ast,- die mu klürenden zog, 


® Au der stantseuifassung, ‚anorallaten nix zarssulagen aarstetnıabeterban 
d, in der ‚PUendhotionsfernsanarehiotensrüte en er ge d 
anarehintiusue ‚ergenionkionnver 

bokunin? Antorantionnle brudaracho kon,räte "ll 

uslotontes kuerrllier: ‚ruppan ae, h 

van 

ee er in spanien ant/foi 5 
indiyidualennur Listen = als wern nu heutarken mmnen 

syadikalisten in frankreiehs rodikaler syndfkaltomıs(pellautier) 


morxistisch®e argonisatlonurersunlsı. 
marxı (geheimer) band Jer kemmunisten = 
%, in der einseh.tanng des ükenemioahon 
enarshtstens "direkte oktie meeeletreik anne 
. ganinctien. 


narzistens 


der partei. sis olitiche kri 23 
x in der £rogs der vewar\.sehaften y 4 
anarchistensanars..s=syndiLalistiashe ont in spanien = die neue, far Ir 
neworksshaft! antwiskeit den Ökenendonher | us politiashen kanpt, 
worzistons sibr 8 I 
®. in dor frage dar gowalt. - 
nnsreliietensindiridnol»terrer und kailektivor terrar als mittel der 
sonkampfos = gawalt ist mittel undnieut selbstawenk 
marzictens gawalt wird. institutionaliniert An der partei,im ataat,sis wiz 
rag gux erhaltung der parteie und stuatsmanht. 
‚ subjek: des klossenkanpfao 
ee die bozeishnung 'rovelutianüre klosan" wird auf a:le aus- 
cabentate angewandt; ulaht determiniert on eine Klanse. 
merzisten: duguntiumkachteieug das proletariut, in engeren atıne das In= 
“uutriepreletoriat, 
85 in der frage der arzielungs 
anorchistens forren madeli/ı Andividuolle psyohisnhe stabilisierung, 
selbatbesti.unun,; des indiridunus in keliektiwer labassorın 
marziotens dormatisahe bindung an dic be niese dar par» 
tal „nieht selbatbeatismung eendern fren.bestimmng (hoarmnia,kanite) 


E gemeinsonkeiten swiosheu narzioten und anarsblatens ei 
Sal in der nboshafiung des wtaat: 
» in der absshaffung der I:lussengese:isahaft 
ia dor ainfübrung der bedarfawirtschuft 


Ape hier musannfgentellten ir en säud neturlieh nisht vol ständic. ander 
teilung "on MARX und di 


feiheid ‚ alla ae on en a 
arkeiton vella..„netsen sieh am basten mit 885 ih ee 


a. 


wait und militang 


dio "gewaltäiskussion' ‚wie sie in 
b36D diskusoion, eine dänkussien,ä! 
und mochansowen entwiokelt,die im ‚erhal der MerSasien zu 
ton Sührt,, plötzlich sicht man sich in, eine ecke gedrängt,i 
nicht sitzt,wojl man den "naiven terror! "ablehnt, krätisi 

die 'gewaltäuiukussten! wird oft won denen geführt, die im stedtguer- 
rillo-konsept möglichkeiten eehen,ous ihrem beoehissenen ‚rum 
leben auszubrachen, denen die politänoha erbeit zu longwierig,manehnal. 
such zu langweilig ist. 

dis 'gewaltdiskussgon! sehrt noah von den mehr oder weniger erfelgrei- 
chen nktilenen der TW-Lraktien, inzwise weid man, sunindest bembe 
von vorassungsschutaspitzel urbach t wurde, die meisten tw-gene 
sitzen im kunst. (dns sagt natürlich ts aus über die riohtigkeit oder 
2Zalcchheit übres konzeptn. boetenfalls über die form der ausfübzunge) 
dig diskussion wurde wieder aktiviert durch das arf=-konzept.in ihm sehen 
viala genossen dic theoretische begründung £ür Ahre praxisvoerstellung, = 
ohne zu schen, daß sich die zaf won den divarsen partelonsätzen nur dedureh 
unterscheidet] ,dad sig zugätglich eine _narre in der hand haben, (die 
va? betsnt auch ausdrüotläch,deß [> sol! ‚nicht als anarchisten hegreiZen.) 


folgt daraus für unsere praxie? 


missen inhaltlich eine selädarische auneinandersetzung mi% den gruppen 3 
‚eie die gawelt letztenendes romantisioren,den kinssenkarp? au2 oin 
5 pfadfäinderopiel redusioren,. wir müssen uno klar machen,daß diese 
‚n2fessung ein typisches produkt der antiauteritären bevwegungint,in der 
z,daß nur „in moment d4eaer bewe , nämlich die skchienan nie milie“ 
e,verabsslutiart wird,hler wird die gewalt nicht mehr als gear 
sordrtiniten Ilasson und sohichten begriffen,siah in der gewalt 
pitelistäicchen gesellschaft gehür zu verscheifen,vwielmehr wird an She 
gewelt zum ausschließliche: Inhalt des kanpfes, 

alt ist nicht gewalt; Zür uns stellt sich de Fraze der x, seyeluktoniren 
% in der klessengesellschafts 

tionäre gowolt,vrevolutienärer kampf Kante in dan ‚metrepelen ist der 
widerstand der Ilasse,die keine produktionsmittel besitzt gegen die pro- 
duktiensmittelbesitzer, 

der kanp? der erbeiter von pinelli zum be: je oma 
heben,den produktieneprosoß in die enen händs zu nehmen,selbot m or= 
geninieren,war viel gewalttätiger für das kopitolistische ayoten als die 
uneonyaen bowbon in die bamkan,weil die arbeiser ven pineili mit und in 
hrem kampf zun anedruek brachten,wic das kopitaliotiache systen nerschlag: 
ı werdon kanns DURCH DIE GEIEINSINE ARTIOL zus PROVUZINTEN au XUREN PRO? 
USTILONSSTATTEN, 

soicher kampf hängt jodeoh nicht aschlie lich von howußten willen 
städtguerrilla ab,oondern ven den Snikroten bedingungen innerhalb 
13schaft selbst, 5 
npf dar produsendsn,dar zum inhalt hat die produ!. tion (69 
sich salbat zu orgenisisren,macht natürlich den bewaffneten 
berfiüssig. aber unnere eigene praxis hängt deven ab,wel- 

os ravolntlionären konpfes wir in den vordergrund stellen. 


AULFEN JEDER ALTEN GESE: LSCHAPT,DIE NIT 


fr Sie 
hund: 


 heitrag der 883-redaktion 
berlin 


j 6. zusamnensetzung: = 


zu diesom punkt,nach der erfolgien- "apaltung’,sishe B85-artikel in der 
ausmer 83.98 werhlsiben 9 genossen (arbester ‚studenten,angestellte.) 


7. zeitungsprojektt | R 


ein überregionales organ kann nicht eine überregionale organisation be» 
gründen.zunächs? einmal müssen nich die lokalen organisationen soweit 
entwickelt und konnolädiert haban,däß eine füderation dieser gruppen 
auch politisch sinavell und eine weiterentwicklung Ast.das überregie= 
nale organ ist ain ausdrusk dieses föderatiensprozeesna.darüberhinsus 
muß jedech auf warschiedenen ebanen und in verschiedenen fornen zw ein 
kommunikotionsprezeß der werschiedenen gruppen stattfindenız.b. arbeite- 
Tagungen ‚kongresse ‚regienaltreffen interned info ,zeitungen,einse form 

der notvendigen kommunikation kann der ausbau der 883 zu siner anar- 
chistloshen und rätekon.mnistisehen mansenzeitung sein,wie es von der 
bestehenden vodektion seit einigen nunmern geplant und praktiziert wird, 
in dor prazio würde dassse aussohensdie versehiedenen lokalen gruppen 
schioken nilgemein wichtige und Änteressante berichte über aktivitäten 
der eigenen gruppe,ü.er konflikte und auseinandersetzungen in ihrer 
stadt,über beispielhafte kampf= und aktionsformen und beiträge sur wei- 
terentwioklung uud konkretinierung dem anarchistischen und rätekomm- 
nistischen standpunktes an die 889, »r wird dert als beitrag der gruppa 
weröffoutlieht, um die 883 zu entlasten wäre ea eimnvoll,den beitrag 
gloich Inysutet zu schisken, gleishzeitug wäre es sinnvoll,den vertrieb 
in dar eigenen stndt zu orgeniaieren.tsehnische fragen müßten noch aus= 
2ührlicher geklärt werden, aleos nushau der 885 zum überregionalen blatt 
soll nicht hodnuten,daf 083 ein zesrakorgan wird.sondern mit dem ausbau 
soll in dar koordinierungephasa allor anerchistisehen unärätekonmni= 
stischen gruppen die kommnikation verbessert worden,sollen arfahrungen, 
oktionen ats, werailgemeinert und verbreitet werden. 


B 


IE sokretariate = BE 


ja9aber.wio? wer? vo? Re, 


I 9. internationaler kongrass in pariss ] 


zuei bie ünel genossen fahren hin, beitrag wird noch diskutiert. 


Vie. kontesten  _ NETTE ET 


holland,2ronkroichyongland,italäen,br& ers, 


Zn an 


Zum Irsffen in Sieyorsbausen - Stellungnahmen _zu_dsn10 


Red. ” Fizz ”, Projektgruppe Lehrlingssentium, Yıpples, SH 
4 md 2 i ; S " > 


Yippies erstellen er für Subkulturagitätien; f h 

Fizerpregramn geht weiter, weitere Arbeit x, zt. in a) 
Diskussion, SU - Bekannt; ; . 5 2 
behrlirgsfete » Zusammenarbeit mit der Stadtteilgrupe ; 
Breurberg und Besten van RosKel - Aufgabe des Prinzips - 

[. dar autensmean Gruppe, dafür Integration in bestehende & 4 

n erg Arbeit( Iehrlingskenpagne, Hausbesetzungen _ 4 
ete 3 Br = 
3 = entfällt, da völlig kler 


& - Selbstverständliche Lektüre der Werke Marx; Tren- De Br 
ming von Merz umd dem größten Teilen von denen, die sich 1 Mi 


"Marxisten " mennen, Schlüsse aus dem Versagen der 
1, Imtoraatismale ziehen; - i 


Alle eben genannten Gruppen unterstützen RAF, pre- | 


srog SG, bereiten mich 5. P. darauf vor, halten SE r 
eine der wonhgen erastzunskrenden Perspektiven lin- 5 > 
kor Arbeit ( s, Prometkeusplan, Handgranaten- bzw, Net- | 
stendsgesetae.) . + £ 


& - Alle ; Junge Axbeiter, Arbeiterinnen ( x. größten ' n 1 
Tail gelernte), Schüler, kaum oder gar nicht Studenten; E 
7 - Mein, Figs r . E ’ E 
8 Tür grössıe Kemmunikatisn, Für größere Zusammenar- Be 

5 it anderen libertär-Sor. Gruppen; Arbeit am Inf, 


hr 


ei 


en; koine Adressen nennen; = 2 
9 - Interesse verhanden - Göld wetiger; Beitrag alle, ; 

' Truppen zu Themenkomplex SG4; r Ya y R 
10 - Konvekte zu internat, Undergreund-Zeitachritten!. |} 3 
und Nicderlanden, Adressensngabe nicht erwünscht A 


Zu zuppensituation: iR Perg derzeit 6 personen-} verktätige, 

7 Ichrling, Zuagägn: ir ni 18=20 jahre alt.Das element der 
theoretischen arbeit war es,das unsere gruppe innerhalb von 6monaten 
um ‚sie hälfte zeäuzie, ae war eine kaatinutspliche arbeit 


er genommen). g lag 
subkulturellen tendenzen,am primat der theoretischen arbeit und 
daran,daß die theoretische auferbeitung die a eng der frei- 
zeit nach der blöden arbeit bedeutot.älese sch ee und 
das problem teilweiser zeitnot(wegen diosem grunde) sind noch teil«- 
weise vorhanden.diese momentane überbetonung des theoretischen 
gehaltsheißt aber,daß die praxisbe: arbeit für eine zeit auf 
ein minimum beschränkt werden muß,weil beispiel unserer gruppe 
ein besonderes großes. nachholbedürfnis an theorie vorhanden ist 
(£rege:was heißt heute hismus und was kann er leisten?).auf- 
gearbeitet werden,teilweise sehr intensiv,geschichte der arbeiter- 
bewegung, narxismus ‚Ökonomie, ‚räteproblomatik,anarcho-literatur, 


maoismus usw.,heraus soll dabei de: tige anarcho=-begriff kommen?i 
wir sehen die notwendigkeit einer oretischen grundlagewegen 
BPRTDERTDERTERBRUEUGE schule betrieb ,nit der linken.zuden sind 


2 v meinung,daß politische arbeit theoretishe kenntnisse vor- 
aussetzt, praktisch werden wir uns zudem voll und ganz für die os. 
ierung der enarchos (die sehr notwendig ist) einsetzen,dies 
kann jedoch erst das ergebnis permanenter diskussion und koordin= 
ierung der praxis sein.in den westberliner schwarzen zellen 


standpunkte in punoto theorie und so weiter isoliert! 


82483, 
sche arbeitineben unserer theoretischen aufarbei- 
egzonnen,an einer schülergruppe und einer lehrlings- 
ler-und lehrlingsarbeit werden unsere praxis bst. 
enitrotz as aa stalinistischen parteiansätze 
i jöhrscheinlich um eine straffe organisation nicht her=- 
iberale herungtee der letzten zeit(wbl),die zukunft wirä 
sr8 .‚gein,die jänmerliche unverbindlichkeit usw. haben 
daß desonganisierte grüppchen keine basis für politische 
sind,die hinzu’ maohlbenabtkaeisenice herumwerkeln.das war 
grund mehr, äle schwerze zellen oposition zu gründen (883=-nr.839. 
die stalinistischen parteiansätze sind abzulehnen,sie m kaum 
für etwaägemx bündnisse in frage kommen(: kpd/ao x) e büs 
er pl,teile der roten zell Eerse T 


punkte 7% N 9,10 Fe: diskutiert 
ee @ 
zes 


» 
8 


I 


heinz,den 3, July 1971 


Teiln iu Siovershausen 

Es oxietioron zur Zeit Zwei Gruppen, die nebeneinander her« 
gearbeitet haben, 

IN X:Gruppensituatlon Ändert sich von Woche zu Woche, 

ENL iXtstindiger. aber sehr mäßl,ger Zustrom, 

Projektoruppen Lehrlinge und Schüler, Einzelne Genossen 
arbeiten in Baaisgruppen en der Und. Zuklinftige politische 
Arbolts i 

Ausbau der Lehrlings- und Sohlilerarbeit und Beginn von Ba= Pr 
twrLebsarbolt. em 


Punkte 3-5 ungeklärt, 

6, Zusänmensetzung der Gruppe: Lehrlinge, Schüler, Studentenn 
Aeitungsprojekt; Libortäre Front und Roter Panther, 885 ist 
ja im wesentlichen auf Berlin boschränkt und daher nicht =o 
gut Beeignet, 


Internntioneler Kongress in Paris: 
ektivs Teilnahme mangels Vorbereitung unnöglich. 
Internationale Kontakter Freedoen, Black Cross, Mack. Bas, ee 


Front LIbertäre, Revista Ansschiqua. 


E n “ünioten vor Vorkomminsen in mein sohdint e 
23 uns angebrocht,dieres paper nup mit einer gu- 
ten portion ckopvis obmärncken,do wir nicht wis- 
ven,3nwloneit en tatsächlich der grup enmeinung 
ontsprächt,sumel 09 den genoanen an solldarität 
und objektivität gegenüber der Zni 4 zu mangeln 
scheint, eine kläraung aus meins Zür'o nöchste 
in%o wäre erwünscht! 


dio redaktion | 


SEIT Al ize > 
ala Jahren 2 
SEO Pig, ee 
.h 274 
433 alhihein/r 
winkhauser weg 6l 5 
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DARSTELLUNG D DENB. 


wnaere gropm die jetzt Iehrlingsarbeit betreibt,ging aus dem siogener 7% 
uul dar sahülerbasäisgruppe hervor,innerhalb der schülerbasisgruppe wur - 
da zum eratenmal schulung betrieben und einige genossen mehten daraufhin 
einen lernproseß dursh,der sich darin äußerte, daß keine schülerarbuit 
(bri une vor allen in gymmasien) betrieben werden kann,ahne eine prolo= 
tarische basis zu bhoben.daraufhin beschlossen wir,eine proletarisehe ju= 
gendgruhpm ahfmuboaen; wuarat wurde die sehulung beondet, daraufhin ar= 
beiteten wir!die spswifinehen lohrlingnprebleme dureh,wie jugendarbei sa= 
schutzgesetz,brg;u,&. in den berufsschulen werteilten wir an »ympathisan- 
ten trogehpgen innerhalb der klansenyzun die bedürfnisse des Fragebogens 
und konkrete fälle aus betrieben festzustellen, n.#t. werten wir dien“ 
oa 190 ragebogen aus und orbeiten an Zlugblättern und Zrogebogan,die wir 
nach den ferien an den berufssshulen verteilen.(12.000 tragebogen,) da die 
gruppe noch, nicht gefestigt Ant,wersunhen spartaßus=loute die gruppe zu 
spolten,a).lardinge hat sish sehen seit einiger zeit ein kern in dergrupps 
herauskri,stallisiort,der die spaltereirersuche wersiteln kann,allerdinge 
die gruy,p nicht manipnlieren will,eine strategie anzunehmen,die von der 
gruppr.ächt ewerbeitet wurde,und daher gar niclıt den bedürfnissen der 
meisten mitglieder entspricht. innerhalb der gruppe arbeitet der kern,der 
jot#9, in zwei zellen theoretisch arbeitet. 1, masse und avantgarde 
® 2,, guwerkschoftsfragen . für die neuen mitglieder läuft seit sn. 1 ım= 
nat, ein sohulungskarsus (kritik der politischen Uksnsmie und kenm. mani- 
213%) als primärläteretur, in der gruppe praktizieren wir eine arbeits- 
teilige ausaumenarbeit,d.b, wir haben genossen gewählt,die bestinmte 
kunktionen übernehmen wie echulung,kerrespondenz, finanzen ‚propaganda. 
in der gruppe ist die schwierigkeit zwischen den genossen,die theoretisch 
ertahren sind und denen,die noeh nicht soweit sind,siemlich groß. 

da wir hier ziemlich isoliert sind,nahmen wir kontakte zu anderen 
gruppen aud,s.b, informationsaustausch mit pl/pk und revolationärer kampf; 
Irankfurt, 


VORSTELLUNGEN ÜBER EINE ZUKÜNFTIGE POLITISCHE ARBEIT 
LüyanAlb der gruppe wird begennen,dia schon ansatzweise begonien® frage 
airor spewiflochen analyse der lehrlingsanebildung im mi gorland zu sr= 
steilen,hand in hand mit der ganzen gruppe,die die analyse orstellt,ar= 
beiten dis baiden zallen,eine kurs» undlängerfrietige strategie aus,mib 
der schen jetst mit der klärung grundlegender fragen begonnen wrden kann. 
da sich bisher die gruppen,die im siegerland arbeiten,kaum aus ange= 
hörigen der wissennchaftläch-2echnischen intelligene rekrutierten,versu= 
ahen wir im wintersemester mit der hoshschlarbeit zu beginnen.swei ge- 
nosen aus der gruppe worden wahrscheinlich än den asta gewählt an der 
hiesigen pb und susanmen mit genossen der Zacheberschule sonialpädagegäk 
soll dann eine rots solle sosialpädagoik gegründet werden,einige genossen, 
die nüchetes jahr mit der schule oder Ichr fertig sind,wollen betriche- 
arbeit meshangollerdings bis jetet Ast in dieser richtung noch nichte kon= 
kretes diskutiert worden. (ander krahlıthesen sum verhältnis von wissen» 
sohattläicherintelligene und proletarischem klassanbewußtsnin) und harserpa 
pier.in dexlehrlingssphäre werden wir nach den Serien mit massenmobili- 
siorenden aktionen beginnen,d.h. mit einem flugkmäkblatt,wo konksete miß- 
stinde,kensequenzen und Zorderungen genannt warden sollen,auf verteilen 
und ausfüllen ninen "großen? Tragebogens hinarbeiten,der eine etappe auf 
don vog zum ausbau einer proletarfschen jugendhawogung in siegen sein 
wir n,daß die fragebogenaktion aktionen nach sich ziehen 
en der lohriingsogitstien 2leh de selsgne für okte- 
’ angagiert worden,bis sum ende der somerferien wird eine konkrete per- 
stivo fir die lehrlingsarboit erstellt sein.denn muß die gruppe besser 
anisdert soin um eine relevante arbeit leisten zu können,wenn uns #i- 
‚ssenwobilisierung gelungen ist,;wo:len wir eine lehrlingszeitung he= 


wusgeben. 


AUGRINZUNG DEN PARTEIEN GEGESÜ : 
dieses soll von der zelle menge und avantgarde’ gemacht werden,die ihre 
arbeit der gruppe unterbreiten will.die gruppe hat inhaltlich dazu noch 
nikt stellung bezogen,die weaktion war noch rein emotional, 


ANARLIIISMUS-DERINITHON: 


dazu hot die grup,e noch keine stellung bozogen,außer eine punktuelle 
kritik des bolschewismus.sio heschränkt sich auf rosss kritik der ultra 
‚zentrelistischen orgenigatuonsforn,des nichtanerkennens der spontanehtüt, 
die den mansen durch den won der partei aufgep£repiten willen jegliche 
eigeninitistive nahu,woraus letztlich auch die parteidiktatur,die von 
stalin zur vollendeten Zorm der staatekapitslietischen parteidiktatur 
weitergeführt vurde,entstand. 

wir sind marxisten und sind auf dem rügekommn; stischen kurs (xühle, 
pannekock u,a,). wir wehren uns,die theorien di ektiort su 
Übornehmen,sondern werden sie bedingt duch die h; preis, situation und 
in de» praxis überprüfen,bei der jetzigen verfälschung des merxismus 5 
stehen wir den anarchisten näher als den proletarischen parteien lenini= 
stänchen typn wie ml, kab etc, 


GENALT UND MILTEANZsS m. 


prinzipioll hejeken wir dio raf,aber wir müssen den genossen "auch Torwarge je 

dis situation nech nicht rei? ist Zü militanie aktionen. jotutgwe dio zug 

bestoht,münsen wir den genassen ‚Bo ädarität und hilfe enigegenhräugen = wir 
nen die genossen nicht im stich lasgen,venn sie uns brauchen, 


IINSETZUNG DER GRIPPB:_ 


it,an 883 mitsuerbeiten,Zalls die zeitung als überreg; 
zu die arbeit unserer gruppen verallgezeinern und 
Zoll tetsüchl eine gemeinsame hasis der gruppen für eine gelche geitun: 
vorhanden ist der herausgabe sollte berücksichtigt werden,daß die not« 
ö ickeit zün die ae besteht und daß nicht sporadisch eine zeitung 


Be 00% 


SEKRETARTATE Er 
wix halten die einrichtung eines sokwotariaten Zür unbedingt notwendig 
un 2 die erfahrungen auszutauschen 
längerfristig die arbeit gu koordinieren 
5 die !organisation! zu stärken 


ANRERNAR KIONALER KONGRESS IN „EIRIS: r 


Bu bergit,2 Aalenterts su diesen kongress zu entsenden.beiträge Pr 


1a BONTABEB: _ nennen 
: haben dit allgemein bokannten adressen von Oli und gauche proleterionn« 


sDarsce..ung der Gruppensituations ur? 
5Gmossen,einige Sympathisanten. Persönlich» Schwierigkeiten verhin» 
der: zur Zeit eine wirkliche Arbeit.In der Öffentlichkeit ist die 
Gruppe praktisch nicht ei das‘ R ur 
üiVorsteihung über Ale. 
ilprolokte im Fı 
ugblattaktionen 
n einiger Zeit Beru 
3.Inbaltiiche Abgrenzung den Parteim ges ei 
Die Grupp> lehnt »ine Parteibildung ab,weil dis Geschichte die Ge- 
fahr einer Etablierung gezeigt hatıDis Partei vertritt nicht mehr die 
sen der Bevölkerung. sondern mißbraucht die ihr verlishene Macht 
zu rtsetzung der Kapitalistischen Ausbeutung. | 
„Anarchismus Definition: m g De 2, 
Er gibt bis heute keine eigentlichs Definition von Anarchismus,Eini- 
gen steht allerdinge festipolitisch Bewegung,die die Abschaffung 
der Herrschaft von Mens über Mennehen zum Ziel hat.Diesem Ziel 
hoffen wir näher zu kommen über die Enteignung der Produktionsmit= 
tel;dos Grund und Bodens sowie des Privatberitzen.und deren Überfüh- 
rung in gemeinsame Verwaltung und Benutzung;über die Selbstbefreiung 
allsr Unterdrückten Arbeiter .Subproletariat Angestellten. Minderhei- 
kan ete,jüber einen klassenlosen Neuaufbau in kontrollierbaren Or 
genisationen (Rätekommonisten) über die Vernichtung aller bestehen- 
den stsatlichen.wirtucheaftlichen, juristischen.moralischen,religiöset 
Strukturensdurch eins fortschreitende 'Revolutionierung des Bewußt= 
seines der Menschen, E = 
Der Marzismun liefert ein notwendiger ‚unentberliches Rüstzeug für 
istenden Analysen und den praktischen Kiassenkampf-Bolsche> 
tablierung einsr leninistischen Kader!Elite-Partei als 
a igkeit vom Willen einer sich zur neuen Unterdrücker- 
klasse entwickelnden Par n ürokrati 
Gewalt und Militanzi ERST 1 
Eine wirksame Ausübung von Gewait durch anarchistische Gruppen is N 
zur Zeit unmöglich-Um unsere Gruppen nicht zu gefährden bzw. die ! 
RAF können wir keine dauerbafte Zusammenarbeit mit der RAF unterhal« | 
S j 


Arbei €. ohne Arbeit).28tudenten, 1Schülerin (?)} 
Bolten nn BET nt Fr 
883 ist nicht auf Bundesebene übertragbar (Berlin Situation).Eine_ re 
überregionale Zeitung auf Bundesebene ist unbedingt erforderlichsÄhn= 
lich wie bei 883 darf die Redaktion der Zeitung nicht nur aus Anar- 

_ ehisten sondern auch aus Rätekommonisten und ähnlichen Gruppen bes - 


ee LOTTV ES IE : i zes 


= © 
EBekrotaklser. urn ee EEE EEE IRRE a re ee 
Ein Sekretariat ist nicht forderlich.Die Informatiunen sollten aus t 


10,internstionale Kont 
Kontakte bestehen zutAnarchisten Zürich;L 
sel;Front Libertär;Biack flag?Fresdem und zu holländischen Anarchis- 
ton, y 


zul) eino porsonell starke gruppe besteht in wetzlar noch nicht, 

da wir noch keinerlei apitation betrieben haben,wir haben uns 
mit vheoretischem boschüftigt und rähme hergerichtet. Gzum 
bei uns sind DLF,spartacu s und ILL vertreten. 

e politische arbeit der zukunft soll vor allon dingen der 
aufbau einor funktionieronden antiautoritären komune sein.die 
erfahrungen dieser gruppe sollen nicht nur in ihr selbst verarbeitet 
sondern auch nach außen getragen werden um genossen mit ähnliche n 
problemen zu helfen,inder kommune werden alle konflikte auf dem 
wege der emanzipation in richtung auf ein sozialistisches inäividium- 
&&02- in der gruppe zum offenen ausbäuch gebracht und müssen diskutie 
werden=und es mul eine lösung gofunden werden,dabei gewonnene 
erkenntnisse können ouch von anderen gruppen verwandt werde: Br 7 
dio auf grund Üußerer unstände nicht zusammen wohnen können und sich 

cht so eingehend mit psychologischen .dinpen "befassen, 
uppe hat also nur dann sinn,wenn eine reihe weiterer 
autonomoer gruppen am selben ort exsitieren,deren schwerpunkte politi 
scher art sind.prund dieser überlegung war os, daß immer wieder u 
beobachten ist,daß in "antiautoritären" gruppen der aus der büger 
lichen erziehung mitgebrachte autoritüre charaktor des einzelnen 
i inom erfolgsstreben,sgoismus,konkurenzdenken seinem narzis- 

Ne schwierigkeiten macht.die kommune soll also mit ihren ge 

n erfahrungen in die gruppendynanmik eingereifen ung eine 

lächts gleichmäßige emeanzipation aller in der gruppe und nicht 

ıer auf kosten der anderen ern,wie eB 2,26, Benz auto 

sch derfall ist, R A 
3 Tiff partei dinbezieht,daß im zweifelstalle das 
Iinzelnen sich der raison der parteilinie fügen muß, 
jegliche art von partei,die angesprochenen studenti 
n-durch die bank autoritär strukturiert entsprechen 
n vorstellungen von organisatkon.wir sind keine gepner 
orgenisstion,doch darf diese nicht von einzelnen 
Bgeset2b werden sondern muß sich aus oinem be- 
ireien willen der ergenisktäsm organisierten 
bolschewisten-und manxistenjagd umschrieben wird 
ne nicht erkannte ausdrucksart unserer autoritäwen denk 
tensweise zu sein 
peset oder’der mir ei 
cs noch boi anarchi 


ieses phünomen gemeint Bein,so müssen da ganz klar däh chark- 
terlichen ursachen blosgolegt werdon,die auch immer wieder zu den 
öoypischen snuppenbildern führensein oder zwei große, schmeißen den 
on,dann kommon ein paar,die ab und zu was. machen und der reat 
zwer ei n halbes Jahr Jang regelmäßig beim plenum. dabei ,sagt 


au bolschewist sich in der gruppe irrt und nicht wei?, 
28 u onderes ist als udssr.die gründe für obiges 
wohl mehr in persönlichen psychischen surukburen 
is in einem falsch geschenen verhältnis zu marxisınus 
inition des onarchismus,es ist 80 lüs= 
olenge er nicht sapt,daß er einer sei, 
antlauboritär,und or gebürdet 
ıuß man die nde in seinem charakter und 
ıd bosettigon«nicht aber den genossen fertig- 


En 


En, 


_ und dioso diskrediticrt 


vw /2 


N LEW IS umm 
erhoben sich zweitok,ob en dezu einem: 
nscrens kon on zulltoe y 

inen 

won. 


ist 
dun ‚der os micht, sollte cino 
” pogi oktieren und den odor die botı ı£fenun 
denunzdoren . wir hilten es fr 
R i ‚on unnittolbare ı.ovolt 
non ÄiB BYB«CH ät:nte ronossen abe renzt 
öffontlichkoit zu vrofilieren, 


der offene kampf - na uge! ck sinnvoll cein odor 
nicht - exrfordorü viL stth von der be= 
stchonden gosellsch: v 3 :sinon full dürfen 


dio . 
en existenz" 


© bekennt. &3 muß nchon auf 
rorionale zeitung müto 
eigentlich sbhon übersogomalen ze: 
‚cs gibt doch schon ein halbes dutzend zeitungen, 
son BRD veririoben werden (und die nicht so repional . 
3) auf jedon fill sollie cino überret;ionale 
1. wehn sie wirklich zur kommu = 


“ie überr 
der ort 
nüglichkoiten 


„, zolbung und undero bl: 


zu)) koin boitrar, i 
zu einigen punktenverden wir noch ausfiihlichere  ayor erstellen und 


_ zun treffen mitbringen, 


x schvarzfront 7, 


stellen, was eine zeitung leisten kann und 

kann mit einen regelmäßig. erscheinenden organ ereichen: 1. 
agitation im allgemeinen’ Er SFERSTE zielrruppen. werbung 

für unsere idee 

2. vermittlung von wissen, d.h. "eine thegrekizuhe, ideologische | zeitschrift, 
3. kommunikstions von gruppen untereinander, doh,. eine art mitteilungsblatt 
4, möglichkeit zur diekussion von standounkten und erfahrungen. 

ferner kann man nun eine zeitung an einer schule oder einem betrieb als 
info rausgeben, kann sich auf einen bestimmten ort , bezik, region oder 
land beschränken, letzteres hängt: von der ersten überlegung ab. 

eine zeitschrift ‚die breite agitation zum ziel hat, kann noch rerlonal 
oder überregional erscheinen, da sie keine vücksicht auf örtliche 
gegebenheiten nehmen muß, wenn sie skhr allgemein gehalten bleibt, 

das ist jedoch schwer zu erreichen, baws wird der erfolr nicht groß 

sein, da man nenschen,(die einen vielleicht von vornherein schon skeptisch 
gegenüberstehen) nicht so gut"auf die allgemeine tour" kommen kann wie mit 
fakten, die sie am eigenen leibe spüren und erleben. ich will damit s: 
daß punkt eins für die Überregkonale zeitung herausfallen wird, da Beitatren 
am wirkungsvollsten in der kleinsten einheit betrieben werden kann.(LPGs‘ 

om jeweiligen ort geben ein info heraus, das sich nur Auf ihre betriebe und 
berufsschule bezieht, was die fakten angeht.) würde eine überrerionale 
zeitung dieser art z.b. fakten über schlechte lehrlingsausbildung 2.b. bei 
opel bringen, würde das niemanden außer den betroffenen motivieren etwas 

zu tun „ aktiv zuwerden. 

für anitationzzwecke auf breiterer und ersk ‚recht im ererieiien fall halte 
ich seine Überregdonuale zeitung für ungeeignet. 

es sich nun mit punkt zwei? - kann die überregionale zeitung ein 
vzetischer wisseneübermittlung sein? das ist sogar sehr gut möglich 
int es wenig sinnvoll inder momentanen situation eine zeitschrift 
wecke aufzubauen, denn: erstens existieren bereits eine reihe von 
chen blättern, die bundeaweit vertrieben werdea und die diese 

4 könntensb. das 2.t. schon tun. außerdem ist hierzu die 
discher schriften gut geeignet. 

t zu diesen zweck urd und jetzt zu beginnen, ist danar nicht 
und verschwöndung von energie, 

er nun mit der kommunikation auf bundesebene? = kann des eine 

le zeitung leisten und fehlt sie uns heute bereits? es liegt nahe 
vubojahen, wenn man an gescheiterte kongresse denkt, an nicht 
funktionierende diskussion einer weitergreifenden plattform- dooh muß man 
sich frareon, vorum das eo ist, es liegt wohl weniger an dem fehelenden eines 
hundenweiten ov!ans als daran, daß die kommunikation auf regionaler ebeno 
noch bei weitem nicht aufgebaut ist und funktioniert. im jetzigen stadium 

wo alle gruppen noch isoliert arbeiten und es selten zu aktionen benachbarter 
gruppen konnt, wäre es ein größer fehler, wollte man jetztschon kommunikationss 
organe auf bundesebene aufbauon. das würde den aufbau der regbonalen kommunie 
kation nicht erleichtern sondern stark hemmen, da ja das bundes«blatt zunächst 
fur ausreichend gehalten’wird.(in wirklichkeit ist es aber voh seiner ganzen 
natur her sehr Vansaar und nicht in der lage , kurzfristig kormunikation 
horzustell 
ein bund es Vonnunikaklonnorgan mul sich aus der notwendigkeit der 
kommunikation regignaler organisation entwickeln, zu einem zeitpunkt, 

wenn eg wirklich nötig ist und auch einen wixk ichen gebrauchswert für die 
praxie hat, » 
1ä keit zur diekussion von praxie-problemen und erfahrungen kann von 
zügläch geleistet werden-es ist dazu ideal,doch 

n anz > 

eren geben, wozu das bundesorgan nötig ist 
ittern übernommen werden kann. das werden in 
renionaleß zusammenarbeit- und koordinatkon sein, dies 
funktionieren der regionalen kommunikation voraus. 
erst einmal lernen, eine zeitung oder Ärgend ein 


erscheinenden paper zur diskussion zu nutzen. da: scheint mir 
der wia.,\aske punkt Überhaupt an der sache! ein solches organ darf nicht 
der nlatz sein, wo sich die ohnehin schon "flihrenden" genossen gegenseitig 
. bestätigen und ihren bildungevorsprung den anderen gegenüber nicht nur or= 
höhen sondern diese tsteache auch noch überdeutlich wird. ich meine damit 
keine zukunftsvisionen sondern die situation, wie man sie heute fast überall 
findet: jlingere unerfahrene genossen scheuen sich,ihre meinung offen zu 
sagen, weil sie angst haben, sie konnten sich vor den"autoritären" der gruppe 
 - und der gruppe selbst lächerlich machen. das führt zu den großen schweigenden 
fraktionen in den gruppen. statt dessen nicken sie eifrig mit dem kopf, wenn 
ältere genossen reden und eı den eindruck erstünden sie alles, 
was jedoch in wirklichkeit geschieht, ‚ die reproduktion und fortführung 
autoritärer verhaltensweiden (sowohl aktiv als auch passiv) und grupven- 
strukturens # “ = + 
UNSER GRÖSSTES PROBLEM ÜBERHAUPT IST DIE GRUPPFENDYNAMIK I n 
(wir wissen nur oft nicht und nennen uns "autoritär!" und meinen, damit 
ginge dann der rest von selbst. 38 ! } h 
um also eine zeitung überhaupt als diskussionsforum nutzen zu können, muß 
in.den einzelnen grurpen angefangen werden, kritik zu fördern und heraus- 
zufordern, damit genossen, die sonst nichts sagen, ermutigt werden, indem. 
man ihre meinung respektiert und die fehler , die sie machen sachlich dis- 
kutiert. das mag selbstverstandlich erscheinen, aber dennoch ist es in den 
meisten fällen anders: einige genossen versuchen sich auf kosten der anderen 
zu emanzipieren. - ARbraHENe Fer 
emanzipation kann jedoch nur in der grupne erfolgen! (psycholg, „erkenntnis) 
umalso zu einer echten diskussion Überhapt zu kommen, bei der keine genossen 
wegen ihres angeblich niedtieren bewußtseinsstandes diskriminiert werden, 
muß die macht der"autoritäten" in den gruppen( die übrigens wirklich welche 
sind)abgebaut werden- und zwar nicht zuletzt aktiv von ihnen selbst, 
dann wird es langsam möglich werden , demokratisch zu diskutieren und dann . 
können auch zeitungen als gutes diskussionef.rum dienen. 
es ist darum nicht wüschenswert, eine überregionale zeitung aufzubauen,damit 
sie als diekussionsforum dient.die diskussion wird autoritärer natur sein 
und den auf-bau wirklicher funktionsfähiger antiautoritärer strukturen auf 
niedriger ebene hinderlich sein. 
was sind nun die folgerunren? j vorm tg ö : . 
4. einen überregionale zeitung ist im moment nicht notwendig,da mir keine 
funktion einfällt, die nur von ihr erfüllt werden kann.und die nicht ein 
schon arbeitendes blatt übernehmen kann. 5 R 
2, bevor wir neue zeitungen aus dem boden stampfen( was.in letzter zeit gar 
häufig geschieht) sollten wir uns darum kümmern, daß zuerst die basis fest 
aufgebaut wird - sonst f#llt uns eines tages der ganze mist auf den kopf, 
will heißen: aufbau von grunpen, die antiautoritär strukturiert sind und. 
offenlegung und bekämpfung jeglicher autorität in den grurcen. die energie 
der grupden muß in ihre lebensnotwendigen aufgaben gesteckt werden. == 
selbsterhnltung, aufbau und vergröierung der basis durch apitation. dazu 
sind billig herzustellende er, deren inhalt auf lokal ngeht geeiunet. 
weiter schaffung der voraussetzunren dafür, dad eine regionıle zusammenarbeit 
‚zwingend nötig ist.(am dem punkt sind wir nämlich heute noch nicht.) 
3, überregionale diskussion braucht im jetzigen stadium kein eigenes organ. 
damit würden undere ohnehin sehr schwachen kräfte unnötig belastet. 
4, kommunikatdon uhtereinander geht durch eine zeitung im ernstfalle zu träge 
und zu langdan F - 
hierzu wäre anstelle des zeitungsnrojektes ernsthaft das eines sekretariates 
zu durchdenken, doch dürfte das auch wieder an den voraussetzunren mangein- 
2.b- wäre eg dann sut, wenn jede eruppe sicher telefonisch erreichbar wära_ 
i dieses paper ist als beitrar zur diskussion gedacht und gidt neine mehr oder 
weniger spontan gefaßten medanken zu diesem thema wieder. das problem ist 
E damit keineswegs genug durchdacht und äch nehme an, daß ich eine reihe fakten 
außer acht gelassen habe und evtl, auch denkfehler remacht habe oder ander 
 denkwege möglich sind...” - Le 
. dieses paper ist also nicht errebris einer in unserer grurre gefühtten diskuss. 


hausen au 10, und 34, Jul: 3973 


vorkhenerkungs die beantwortung einiger fragen wurde sehr knapp gehaltenz 
biermu ist die beilicgende. plattform als weitergehendes papor zu benutzen, 


FRAGE 1, 
das asy besteht seit 1969 und Int ous dem vonialistisehen jugendbund (njb) 
hervorgegangen, angeabl der verbindlichen arbeitenden genossen sebwonkt per» 
riodinch zum Zrühjehr hin,wenn genessen,die des abi gemacht haben,‚die 
atedt gun studium verlassen. (hier giht'!s keine uni) die anhlen lagen bis- 
hen mwischen maximel 45 und minimel 30 genossen, augenblicklich haben wir 
ja organisierte genousen,von denen jedoch einige kerteileichen sindgvor- 
bindlich arbeiten otve 15 wit,bei einem guten plomum, dies ist u.a, be= 
dingt durch technische probleme (umbau der räumlichkeiten) und 2olglich 
teilreige behebbar, wir zechnen damit,noch in diesem somuer wieder auf 
25 mann zu kommen, 
arboivs 
en besticht die Ichmlingsprojektgruppe (1pg)sio-15 arbeitende mitglioder,du« 
von 7 im aoy. zielssgitetion der lehrlinge,breite bewußtseinsschaffung, 
publikationen (modellesräte,aubeiterselbstverwaltung,syndikalismus) inte» 
grierung ins asy, Tagung:l mel wöüchentläch in einen jugendlokal - intern: 
in unseren zäunen nach hedark,sur zeit die oinkige relevante lehrlingsgruppe 
in wilkelmshaven,nechdon sie den dgh-joun fix aupgebootet hat,bei 
geschickter Taktik ist ein anwachsen der gruppe wahrscheinlich,äds gute 
basis Zür ölfentlächkeitserheit vorhanden, (gute pressegeigenes orgen in 
vorberoitung) dergeitiges projektiunterschrittennamulung an den berufs- 
schulen gegen mißstände, hichor guter orflolg, außerdemsinfo-plekst wit 
organisationsaufrußs . 
schüleraxrbeitischülongrojektgrappe (apg) iat augenblicklich eingeschlafen, 
hemaio. schr starke gruppe bis nur mi-Sraktionierung im vergangenen same 
2,apg 15% Zür Äach den sommerferien neu geplant mit mehreren puhliketlo- 
mens otgans!inzo',teils gedruckt,teils als 2lugblatt, bisher:6 nummera, 
say-inierne arbeit: je mach hedürfnisiage und relevans werden arbeits» 
grup,en gehildes, miterkeit Zreiwillig,aber verbindlich, protokelle wer» 
den Zür alle genossen verZertigi,am ende eines kurnes als internes paper 
veröfftontlicht und ga?, als druck herausgebracht,so daß eine diffusion 
vunnoren erbeitnorgebnisse gewährleistet int, wiederholt haben wir gelegen- 
heit gehebt,in tesch-ins (2) oder kongressen (2) sowie in von der volka- 
hochschule (in der wir eine gute position im politischen teil ännehahen) 
bezahlten vorträgen (Über 20) die ergehniuse zu verbreiten, 2.26. existie- 
zen Zolgende gruppens bkonomie,moterialismus,poychologie,upanisch,anarchis- 
mus vad IIT weit nowie zwei kleine gruppen sur aufarheitung begrenzter tho= 
menstaschimmusenuntyee und arbeiterkewogung. davon laufen »,9t, aus densol- 
ben gründen wie oben 5 gruppen gut,eine schlecht und die anderen überhaup6 
wicht, eine vovieion der arbeitsgruppen und anolyse sind für nlohsten monot 
vorgeschonstagungtwöckentlich in eigenen räumen,arbeitsmothodesgrundsätmliche 
sutononie dor oinnelnen gruppe in der wahl der methodezorfahrungsgemäß je 
doch oranbeitung beatimnter kapitel- ruhause,kunge rekapitalation und die- 
kussion, IT . B 2 
° IMion von vorneherein problometischh(provinn!) aker in gowig«- 
ichen Zoruen bereits praktiniort worden, säheren lieber münd-, 


sonen: veiio "texts des anarchismus" (bisher 4), dioses jahr erschei« 
t donen 5 im mauunkrips Zortig und 3 in vorboreitung sind, 

beitsn.t, schon erwähnt. presse,publikationen,vhe,tsach-ine, 

projelktsunterwanderung eines jugendiokals (Zilme, diskussion, 


nentens schwer ahschätsher, bei akölonen o2t überraschend viele,po= 
scho Doi lenerbriofaktionen,reiativ gute artikel über uns in der A 
chen preape,im vergangenen Jahr mobilisierung von leuten zu aktienen. 


vorteil der eigenen räume bei agitation. keine wohngemeinschaften,keine 
betziebsarbeit (hier gint's nur marine und ein schreibmaschinenwerk,des 
nur noch entläßts..) 
einschätzungs problem der kommunikation,das aber 'äusch fertigstellung 
der räume und der tiglichen begegnung nach den somier="farien'! geldst 
werden lienn.bisher koun gı ite ogitation, erweiterung möglich.sehr gut 
wäre überregionaler zusamm hluß um verdacht des sektierertuns zu be= 
gemen. kumemnt ? { 
# Br j ah } 
. tortoetzung dor obigen projekte, Intensivierung des Aruckpropraums öffeni- 
' Achkeitewirskemo alftionen (gegen strandproise) ausbau der öffentlichkeits- 
orboit.keine kiffer- und Timerarbeit,de sich das problem hier i,d, pro= 
vios kaum stellt, deshalb auch versuch der verwirklichung einer von auf“ 
machung und inhalt her anderen zeitung ale 885 oder fise (schwarsret). 


ma I . 

'tdio Boriole voroiution int keine partelensache!, partei als herrschaftsohe 
jokt einer evantgarde mit führungsanspruch über die masson; partei also im 
kerkömnlichen sinne mit hiererchischen,von oben nach unten strukturierten 
eufbau,wird abgelehnt,wir stehen auf dem boden der velbstutändigen klansen- 
bewegung. sucho nach angatspunkton im Köderalistischen räte=o der delegier. 
tensyoten,ayndikalioume (beispiel spanien), diskussionswürdige ansätse bei 
der pl/(pi)- axbeit, = 


FRAGE & 
sicha platt2orm I 


FRAGE 53 ; ! 5 
Ygolche,die nicht schwatsen,die einen begrift. von widerstand habon,denen 
genug stinkt um ung eine chance zu wünschen,die uns unterstützen,weil sie 
wissen,;daß ihr krom lebenslängtiche anpassung nichtvert int,gibt es viele; "' 
(zei-paper). der bewaffnete kampf kann nicht die arbeit im stadtteil und 
im hetrieb ersetzen,beide müssen hand in hand gehen,Zordern die genossen 
der re?, die gescheiterte zusammenadbeit zwischen Negalen’ und 'illagalen!’ 
gilt es au? Ääle dauer herzusteilen,denn wir leugnen nicht,daß bewafineter 
komp? hier und jotst möglich ist,unsere organisation versteht sich ale der 
teil 2 dieser konzeption, wir werden uns hüten,känpfemfe genossen oder 
Bolche,ädie es werden wollen;davon absuhalien oder bei uns zu integrieren. 
cin musammengehen beider teile in einer gruppe yäre töricht! wir erklären 
van Mit der ra? goläidarisch,ein thooretisches (und wonöglich auch prakti« 

. sches) smsonmengohen mit der’ kommunistischen (1) xaf entopräche im übrigen 
such den Sorderungen in unserer plattform, A 


FRAGE 6 

überwiogende mehrzaklslehrlinge, dannsschüler,jungerbeiter,noldaten, keine 
kitfor,keine Zixorgelles jugendliche bis auf einen altproletarior, otwan 
mehr dungen aln mädchen, 4 


FRAGE 7 Ä “ 
siehe z,t. schon frage 2,.883 aignet sich kaum als außbaufühiges organ mit 
dem anspruch ginor überregionalen anarcho=zeitung.en goi:t von der spemifisch 
berlinorischen päituation aus,redet berliner Jargon,kat berliner layout und 
spricht bexliner agitablo an,835 wäre allenfalls für jeak großstädte geeig- 
net;nicht aber Zür provins. 5 h 
wir »ind der neinung,daß man nicht woreinigte organs schaffen sollte,wo de 
"Zacto noch gan koine einigung hosteht.darums Lür 1/2 - 4 har jehr schaffung 
von regionalen organen (n,b. norddeutschland,rhein-main,süddehtschland,ber= 
lin) die denn,vonn die kommunikation tatsächlich da ist,Zusionieren,redak- 
i i. im wotatsonsverkahren, 


wicht, pollte aber mit aller vorsicht (sentralisierung,konkurren 
kuttert worden, R 


= Se 


FRAGE 9 2 . 

von ungerer gruppe kämen gewiß genossen, beiträge sollten abgesprochen 
verden,in v.veinbarung mit dem sinn diesen kongressee,dessen planung 
uns noch unbekannt ist, 


FRAGE to 

neben den bekannten organipationen An frankreich,england,üsterreich, 
itallien,bolland bestehen kontakte zu anarchistischen gruppen in ar« 
gentinien,uruguay,venezuela und. mexico. außerdem haben wir adressen 
von genossen in dänemark,schweden,sahweis und japan, _ 
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besprochen im plenum am 27 juni 1974 
tormaliert in einem ausschuß am 1. juli 1971 
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theoretische seitschri2t des anarchlamın und rätekomnuniemus 
berichte überhistorische und aktuelle klassenkäupfe, 

ze 37 goaben orachienen. onthält usa, 
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xrodoktions 
Y% göttingen,laonasd nelson atraße 29 


56 pfg,abbonnement Jo plgs 
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ansrehintischen syndieats wilhelmshaven 


ols alternativmedelle Iogen bei der formulierung u.a. vorı 


berlinsplättform der pl/pi 

hanburgaprovinorische plattferm der #ol 
hannerersplattform der pih 

kiolınosa-nostra wahleusgone der kre 

mainzsplattform der Znl 

marhurgs paper der kommme moi 8 
münshensprinsipienerklärun:, des iibertären regionalrates 


wisns arbeiterkanpf - oärense-manifest d.intern.tendenz d.rev.marzisten 
sowie das horser ‚papier und dae paper der raf z 
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BUCHTIGELIT UND SOZIALIS- 
MUS ONE FREIHEIT IST 
SKLAVERET UND BRUTALITA, 


=BAKUNIN= 


Fyerbonerinngr - ie a TFERIIRTERTE, 
das vorliegende paper entstand auf der grundlage der vorschläge, > ein 
ausschuß dee asy im jenuar 71 erarbeitet hat und ist die erste thaoreti- 
scho manifostation der gruppe seit ihrer gründung im jahre 1969. hinzu- 
geaogen wurden die aufgeführten mpdelle anderer arbeitender gruppen Bo= 
wie die erkenntnisse der inzwischen vorangetriebenen analyse der gesell- 
schaftlichen verhältnisse,die hier in stork gekürzter and vereinfachter 
Zorm wiedergegeben wird, 
es entspricht unserem selbstver tändnis,daß diese plattform mit fort- 
schreiten der erkenntnis,mit der änderung der praxis und der fortlaufen- 
den revision dar theorie - analog zur dynamischen dialektik zwischen the= 
oris und prexis = geändert werden kann. daraus ergibt sich auch,daß die» 
nichte anderes ist und sein soll als der kleinste gemeinss- 
nenner,uu? den sich die versehiedenen atrömungen der im asy organisier- 
ı genonsen bringen lassen.die platt2orm sell also weder den internen 
mas? unvernittelt serschlagen, noch aie verbindung mit anderen 
eren selbatverständnis von unserer plattform abweicht,hemnen, 
i6%' schon deshalb unnöglich,da di plattform aufgrund der 
Sindige nouegltation begründeten bewußtseinsunterschiede der grupe 
osar Loım vorsret ven einer kleinen anzahl interessierter gehos- 
tet und formuliert werden ist. sowohl die ideologienkonfusion 
oh dio reinen informatkonsvwersprünge (alsc genau das,was den "plu=- 
ismae! musmaeht) sollen in zukun?t (und werden auch bereits) in ar- 
pen ausgeglichen werden, in dieser ort von Iiquidierung unseres 
Ipluraitemun"! kann naturgemäß die plattform nur stürtzenden,keinesfalis 
aber dogmatiashen charakter bkaben, 
schließlich versteht sich dieser entwarf als oßfon gegenüber dem zu- 
samnenschirß mit silen anderen nicht revisionistischen,nicht bolschewi- 
stischen sezislietischen gruppen zu einer uantiauteritären einhsitsfrent, 
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a9 aber nicht 


be 


tend zu machen,sondern densen konp? mit ihm zu organisieren und seine 


emanzipation voranzutreiben und zu unterstützen,wir stellen una damit 
auf den hoden einer solhstständigen Hlassenbewegung., 
als adäquate form dieses kampfes anerkennen wir keine partei,keine 

Zührer und keine vertrotung der arbeiterklasse,sondern ausschließlich 

die direkte arbeiterse! botorganiantion,das rätesyntem,dessen konzep- 

tion en Zür die enwondung. auf elle gesollschoftabereiche zu entwickeln 

gihbe ö 

gerade dienes beharren au? der notwendigkeit der sozialen revolution 
und der ablehnung' jeglichen 2ührungsanspruches über die massen unterscheir 
dot uns grundlegend von den übrigen sogialistischen strömungens dem zovi- 
sionismus und dem Jeninismus“ stoliniomußs ra i 
die logische konseguenz ‚doraus ist die ablehnung jeglicher zentra= 
iistischer machtausübung (wie 2,b, der !demokratische zentrelismus') 

“und die entwieklung £öderelistischer modelle und prinsipien. folglich 
werden wir alles unterstützen,vwas der selbstorganisation and "verwaltung 
der erbeiter nütst und alles bekänpfen,wae ähr widersprichte. 

le außrichtiger sosialist,ebenso als überzeugter anarchist (was un“ 

serer definition des anarchismus” gemäß absolut dasselbe ist) kann men 
schlechterdingse zu keinem anderen ergebnis kommen,als daß eine zser- 
epiitterung dieser ohnehin schwachen kräßte in verschiedene sekten ver- 
bracherisch wäre und eine einheits?ront zwischen all diesen gruppen 
wnungängläch ipt,os sei denn,man ist ein heuchier. das bedeutets wir 
treten ein Zür den sofortigen zusamsenschluß aller koalitionebereiten 
gruppen,wiet j zudikole komuninten . 

zötekommunisten 

reiheitliche konnunisten 

libertäre somlolisten 

anarcho=sozislisten 

anorcho=-syndikalisten 

enarchisten 


2ödoralisten 
kritische kommnisten 


und was as sonst an begeichnungen noch geben mag. 
nur so katın derkanpf erfolgreich geführt werden, nur Bo haben wir ei 
ne chance,die klonsenlose,Zreie,sosialintische - mit einem wortıdie 


enerchistiache 
goseilscheft tatsächlich zu verwirklichen, 


DIBATION DER ANTLADTORITÄREN SOZIALISTISCHEN ALLIANZ ! 


Ku ulle gen a Ai ld 1 00 0 D 2 17 Zul de ne a al a a a u 
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Si, grundsätze und arbeitsthesen ’ ” | 


ie 
unsere arbeit,d.h, unsere revolutionäre theorie und praxis,basieren auf 
dem philosophischen MATERIALISMUS,d.b. der dialektischen anwendung des 
historischen und dialektiachen metarialismus und der abgrenzung gegenüber 
ideolästischen theorien und ausZlüssen, dabei schlicht die sialektische 
enwondung des materialismis’ eine einbesiebung neuer wissenschaftlicher 
orkkenntniase sowie die besonderen gegebonheiten des spätkapitalismus 
ainywae aine dogmatische und unreflektierte anwendung marz'scher dinlek- 
tik und die damit verbundenen Zohler ausschließt, eine konsequenz daven 
ist anch die analyse und liquidierung idealistischer auswichse in der 
anarchistischen theorie, 
2 N 
wesentlicher inhalt unserer arbeit ist die KAPITALISMUSKRITIE und die da» 
m&ht verbundene Ukonsmische analyse der gesellschaft, in diese analyse ein- 
zubeziehen sind nene thesretikor wie beispielsweise baran,sweexy,‚mandel, 
nereuse und die damit verbundenen erkenntnis der relstivierung eines ei» 
nes erthedox- ükenomistischen stnadpunktes,der auf einen fatalistischen 
determinisums hinauslaufen kann.teil dieser kritik int die analyse der 4 
- weshselwirkung swiscehen ökonemik und psyche,gemäß der dialektik zwischen Be 
sein nnd bewußtsein, : a 
3 3 . : 
= heuptansatzpunkt unserer auseinandersetzung mit den genensätzlichen se» 
säelistischen "Strömungen ist unsere STAATS-UND AUTORITÄTSKRITIK, bei die= 
sem punkt; gil% as ous einer synthese von historiechen,ethnelogischen, he 
E peyahologiechen undutepischen modellen eine bräuchbare anarchistische 
konzeption des antiauteriterismus’zu entwickeln, hier geht auch die not 
Be wendigkeit ein,im kanpf bereits alternativen su biaten in der sehaffung 
von möglichkeiten zur emanzipation und befreiung des indiriduuns ads 
kollektive oder individuelle erfahrung,wenu dies in einem vertretbaren 
vorhältais sun technischen aufwand steht, 
ho 


| 


angabnis dienes prosessas wird die dynamische WEITERENTWICKLUNG DER ANAR- 
CHISTISCHEN TIEOBIE sein,die den anarclhisms zu einer weltanschauung mauht, 
n - die aus in uhserem heutigen vitalen interesse anspricht « ausgehend von der 
= arkenntnis,daß gemäß den ehernen gesetzon dos kapitalismus eine effektive = 
nutzung der produktivkräfte zum nutzen der menschheit verhindert wird,hat 
sich der moderne anarchiemus mit den perspektiven einer technisch-Andustki= 
eilen sostalistiachen geuellschaft zu befassen;der anarchismus muß aus $ 


6 

zoussonuscher kubsteli-renentik herausgeriasen werden un zur superfabrik 
(bedürfnisproduktion) zu gelangen, praktisch läuft dinse aynthese auf die 
fermulierung einer »yatlınse swischen klassischen annrohistisahen ideen 
und neusn wissennshaftliche-tenhnelegischen erkenıtniosen hinaus. ziel 

muß #a vein;hiarbei ähnlich der marzistischen ihaorie die entw icklaung won 
madatäben Für wine neue ;rerolutionäre gssellushoftswissenschuftlich« ana= 
iyse voranzutreiben. 362 


| 121. tragen 


orstellt,um anf die allgemeine gos 

können eigen® sehulungsgruppen bilden R I 2 : 

Ipg und spg werden ideelogisch g ult J sen das any‚sind jedosh ch» 
solnt unobhüngig in ihrer besehlußkeaft u hlielllich von Aehrlingen 
bau; schülern besetet, 5 , 


dns sey selbst betreibt ja nach interesse und stellenwert Projektgruppen . 


dio in vugelmäßigen sitzungen tuemonkroise erarbeiten, (web. existieren dao- 
von brökonomie ;matarinlismus,anarchismus,peyahsiogää,III.welt,apanisch » 80> 


win zwei kleinere kreise zur erarbeitung begrenzter the: ensarbeiterbevegung 


und Sasslıiermsanalyse, i 

in wiehentlichen plenun werden die erfahrungsberichte cusgeteuseht,eben: 
die protekollazüberregionale kantakte getroffen (seitungen,briefo;besuche) 
eswir kurzfristige aktuelle auf;;oben dinkutiert, j > - 

neben diesen aufgaben betreiben wir noch eine anzahl anderor aktiwitäten 
vie aktionen,ößfentlichkeitsarbeit,publikationen bowie mansheriei wunderi 
sher irwationeliäten zur steigerung das luntgewinns und der gruppendynamik, 
so wir jbier nicht aufführen wollen, e b 


wilbeinaharen;den 9. juni 1971 
zweite anflager aupuet 1974 


kontoktodresseon: 


B 


29% wirheluchovan 
supi say und apgı E Ipgt weltungons 
'berat atawasser zoiner 6. neugebauer klaus-dieter humpich ur bauborg 


sshleunenntraße 91 sniodiervag 11 austernatraße 54 ei 
(bis ende sepkember) te1.3h221 tel. 51526 3 wonerstzoNe: 


zu puhlet 1 können! &; BI PLS-H=6T-B-N0- mit einbezogen 
werden, mit, BER t hp" iatton Ist mehr als mies. 
es fehlt an komnunikatı ab) olidarität, untereinander. 
das ganze treilien ‚ena' haben: SIRATEGIE! viel 
zu lange Schon = Be er kaufbausbränden und denon- 
strationen.- ist die revolutionäre situation in went-berlin 
und west-deutschland verschlampt worden,durch das attentat 
auf rudi dutschke liefen viele genossen von dei apo über in 
‘die gicheren Institutionen, das schlagwort vom "langen marsch' 
war in aller munde, während dieser zeit hatte das faschisti- 
sche regime genügend zeit sich zu festigen und die studen- 
tenbewegung genügend zeit,alch zu spalten. zurückzuführen? 
ist diese misere hauptsächl :h auf die falsche einscehätzung 
‚der kommune I und II inbezug suf die sexualität, im kapita= 
listischen system erzogen und aufgewachsen, ‘wurde übersehen, 
daß eine Zreie gesellschaft bereits im-kapitalismus zu ver- 


wicklichenn unmöglich ist. die komnune 7 und II hatten die 
rollenfunktion in kapitalismus,einen sogenannten freiraum 
"ausfüllen zu können, aber um zu "leben‘ ‚bedarf es erst der 
freien. gesellschaft; und dies zu erreichen muß das ziel 
unserer revolutionären arbeit Baine 2. 2 
agitation sollte eich nicht allein darauf beschränken,daß 
der kapitalismus zum feschismus führt,sondern es muß klarge- 
macht werden,daß er es bereits ist. einzelne zrup. en. begrei- 
fen unter agıtation nur,sich mit okonomie auseinanderzuset- 
zen,d.h. ’lonn,preis und profit','das kapital' ihren "schüt2- 
lingen" einzubläuen, gleic eitig schimpfen sie über alles 
bürgerliche und sind letztenendes dooh selbst das bürgerlich- 
ste,was man sich vorstellen ,kann. ı ; \ 
. . die meisten,die sich Baeeon betätigen ,übersehen,daßl 
‚ ihre politische arbeit nur eine kompensation ihrer se- 
‚xuelität.ist. das endet dann stets in streitgesprächen die 
vordergründig "politisch! sind. die diskussionen über stra= i 
tegie,massenbasis usw, verdecken nur allzuoft die eigene angst. 
was bei den diskussionen dann herauskommt, sind zu oft nur 
‚frustationen.aber so werden wir nie unser siel,die revolu- 
tion,erreichen.die existenzanget der genossen ist viel zu 
groö,un wirkliche revolutionäre sein zu können. was nützt 
alle agitation,;wenn man am schluß ehnes kongresges oder ei- 
nes diskussionsabends zur pfeife treift,öie kifferei losgeht, 
musik hört,poster enstarrt un« die erworbenen kenntnisse da= 
mit wieder für die katz sind? 
in berlin mag die situation dir einzelnen freiräume erträg- 

lich sein. in der brd allerdings werden freiraumansätze be= 
reits im keim erstickt. ‚geduldet werden zwar einzelne wohn- 
" gemeinschaften,aber etabliert sich eine komnune,ist sie von 
anfang an repressalien ausgesetzt. vor lauter diskussionen 
wird vergessen,daß der fauchiemus nicht merh latent,sondern 
bereits vorhanden iat. 


Re 


x 


ü im: er mächtiger. nur was da 
er mehr bereit. die je 
‚erwen such nicht ı 
der kritix jetat eine Furze dursiellung unserer 
we: faburet 


sprin,er wi 


sere arbeitı 
5 einem Kroßteit JUE® 
sich nach monatelangen diskussionen Fe 
li1eisert,der bereit war,alles bü 


frau in der gruppe war. da ee eb; 
der anspruch sehr hoch; was in komrunen }r 
ist .„ die partnerin soll emgnzipiert sei 
2 mädchen (13 und 7 jahre) und einer; jun, en J 
wurde anttkautoritäre erziehung pmaktizieri,dic dabei auf= 
tretenden probleme wuruen von der ganzen pruppeitskntiert, 
die konflikte wurden für jeden begreiftsr se und ver 
sucht,sie zu lösen. 
ga wir eine druckmaschine haben wurden zu poli 
anlässen und festlihhkeiten von seiten der etsd 
ter gedruckt;wandparolen erwiesen sich auch als 
kungsvoll. da noch prozes:.e auf uns zukomnwen,ist über wei=- 
t.re politische arbeit au, enblicklich nichts zu sagen. 
die zusammenarbeit der einzelnen kommuncen. welleder wer 
gut; nach aktionen existierte keine hektik. man war auf- 
einander eingespielt,was übrigens 'ein:sehr wie, 
,st,wenn man militante z tionen machen. wiil. der. ‚jewei :lige 
lebensraun muß BOEARSET: a a seine 


er.e nzelnen” & 


"Tess sere komrurtcation Turnen Den Ener HanderT 
berichte ‚uber die „eigene en. ausbau Ber Sa zu einer 


nen, weiterer BasteR ein = "sch rien 
.n „erlin ist zu wenig). , ‚ein. en 

zentrum wäre wichtig. \ontakt zur mei 
verstärkt werden, genossen,die ‚als guet] 
len zur ausbildung ins ausland. { 
la ausbilden. die arbeit in d € 
den versuch nternehmen,das üomentan % 

oretische niveau auf eine al a 
parteien werden selbstverständl ‚ch 


inzwischen sind genäg nato-staat 
den, sind ewg-mitgliedsstaaten assöozilert. "willen wir W 
morgen herr barzel uns einen oberst bescheert? eich mei; 
DI:. BESTE VERTEIDIGUNG ıs? DER ANGRIFF; | : a 4 


zur militardiktatür Eon 
ten,bis 


ed se.bongartz. { 
Zate 2848, vechta 


den unseitigen bericht der grup- 
pe wolfsburg schickte uns die ge 
nossin ilse bongertz aus den 
knast. 
am i0,.6, wurde die aus in genns- 
sen (darunter 3 kinder) bestehen 
de wolfeburger komnune von der 
polizei in der üblichen weise 
äurcheushtzd.h. sverwüstungen,be- 
leidigungen, drahungen ,nötigung 
und freihei teberaubung.wie immer 
wurde aush diesmel kein haussu- 
ehungsbefehi vorgezeigt und die 
beschimpfungen und zynischen be- 
merkungen der pigs sind schhn 
nicht mehr bloß nit schikanen zu 
beschreiben. 
in der letzten 883 hat die genos 
sin ilse sinen susführl&®tkkn be- 
richt #ber die vorläufige l11qui- 
dierung der wolfeburger gruppe 
geschrieben, bis auf weiteres s 
alle kommunemitglieder unter fa- 
denseheinigen anschuldigungen in 
haft;die kinder unter staatlicher 
obhut ("erziehungsenstalt"). 


‚tretet nit den gefangenen genoas- 
en in kontakt! 


EURE GRUPPE KANN DAS NÄCHSTE OP- 
TER DES POLIZEISTAATES WERDEN ! 
BEREITET EUCH DARAUF EOR ! 


adresse: 
inge bungartz,z,2t, 2a vechta 
: justizvollzugsanstal r Zrauen 


SCHWARZKREUZ-NACHRICHTEN 


is nerden hat sich eine 
neus schwarzkrens-gruppe 
gebildet.die genennen, ven 
der selwarzen hilfe han 
newer brauchen dringend 
geldspenden. 

über sie sellte auch 
der werkahr mit der ge= 
nessin ilce hengartz ab» 
gewiekeit werden. 


anschrift: 
sehwarse hilfe 


zieklinger str. 25 


damit gibt es jetst 3 
sehwarse hilfe stellen. 
bier die weiteren sdressent 


schvarakreus köln. 
postscherkkente 249278 
ralph ourand (senderksnte) 


schwarzkreus werlin 
1 kerlin 21 
stephanstraße 6e 
(aez.2.} 


zusks 
zenate well! ist entlassen! 


dis italienischen genessen 
ziefen sur unterstürsung des 
gemessen valpreda anf,der sur 
einschüshterung aller militan- 
ten fertiggemacht werden sell. 
er sitzt aeit jahren unschul- 
dig in suehtbaus.er braueht 
Aringend geld,um seinen prozed 
sersubereiten (einsicht i.6. 
akten) und un seine gesundheit 
su karieren, 

geld anı 

la wesehia Salpa 

Co/ss garihaldi 

2e124 milansitalion 


une msn 


- ZIELT | = U7- 


KLEINANZEIGE 
ein französischer genosse spanischer 
herkunft bittet deutsche genossen,auf fol 
gendes zu achtens 
in herbst läuft in irgendeinem dritten pri= 
gramm (deutsches fernsehen) ein film über 
 dorutti,gemacht von H M Enzensberger, dor 
x genosse bittet deutsche genosson,den text 
: “au? tonband aufgunshmen und ihm zu 
schicken, am besten über die info 
xedaktion (anschrift).alsosach- 
tet in verschiedenen sen- 
debereichen mal auf das pro» 
und nehmt die sache 
aufıtıllı ; 


kn ale Tufe - Leser: 
Witte die Algen dan ar Er 
Seiten beachhn. vumbadrugr Le rn 


KESTNANREIGET (werden kostenlos vrittentantt) 


MEET Tem nn an nn mon ne ann an nme nn ne 


Zizen nacht tettl} WER j 
bot alte 993-numorn? 
engebote unter nr,2 
nländäsche an üred,e 
19m und 


iitera- N 
eeitun- | dokunpntation über kronstiadt 


he ze leiste ezonplare hestellen heis 
2 a »,purmenn,i berlin 3o,fuggerstzaße 19 


billige ranbärneke \ 
SEXPOL,SCHÜLERAGI?,502. THEORIB 
liste anforderns 

verinieh £, progressibs lietetor, 
EEE ZUR 


53 LESER UND ABBON 


arklärang der uenen infe-redaktien 


die neue infs-konzeption unterscheidet sich von der bisherigen in 
einigen wesontlich 
se geht una darum, inte auszuba 
* er;an,das in der 
wöglishst reibun, 


denn ein aympathisent inter 
per ne 
Ka wir nächt weransse) 


info seilzvie g 
keins agitations- 


Er e 
mit diener munmer beliefern wir jet: letztmalig nur die elten abonnem- 
ten; hisznach werden wir versuchen,äureh ein rundsehreiben an alle uns 
bekannten geuppen und genossen versuchen,den besieherkreis zu wergrö- 
Bexn, wir haben dabei eineorfassung aller arbeiten gruppen und genossen 
im auge,auch im hinbliek auf die arbeit der konrdinationssteilszdarum 
wären wir euch ehr dankhar,wenn ihr den untenstehenden ?ragebegen aut- 
2üllen undunn zuschäcken würdet, diese Zragebügen sollen den infer- 
mällen grunästock für die arbeit des komnunikationsbüres liefern,denn 
nur mit ein paar adressen kann man sich keigen überbrlick verschaffen, 
2ül1t den bogen auch bitte sus,wenn ihr meint,dan wir schon alles über 
such wühten = os liegen o2tmalo widersprüchliche angaben über adressen 
und arbeit vort j 

gebt diesen fragebogen bitte auch an euch bekannte genossen weiter, 
&ie kein in2o beziehen oder die wir mit unseren zundeehrsiben nicht 
or2assen, schickt una adressen! 


vioton dank! 
info-redaktion. 
uringgug nn nn a ne an re nen En en men en nennen nn nn .- 
Aragebogens BITTE AUSFÜLLEN UND ABSCHICKEN,DA ÜBER 
enarche-in2o 9 DIESE BOGEN IN ZUKUNFT DER VERSAND LÄUFT I 
1. NAMO,FOTNAUME oarenere . .. 
2. genaue ansehrilt: ... snonnunnneneeessennonenner 
3. gehörst du einer gruppe an? je 
8) wenn ja,welcher? zonesanıne - 
b) Zalle diese gruppe in sieverahay en nicht vertreten war,bitte kurz 
gruguensitustien und projekte: 


ec) 12 iegen irgendwelchef hesonderaon arbeiten an (n.b. übersetzungen, 

dvucke,2ilme 0.8.2) welche? snasnnennonnonnennunnannannennnnnunee 
2olle du keiner gruppe angehöwst: bontehen kentskte su einer gruppe? 
welcher? PPIPPLEPLPPPLLITTIE TE . 


wenn nein,hat des technische oder ideelogische gründe? (kurse eusführg 


wie stehst du sur anarehistischen oder rätekommunistisehen bewegung? 
(5.5.1 intormell,oyapathioent,aktiv) 
‚teriele infos hast du bisher bezogen? seurcen« 

h2est du in wukunft mehr beziehen? „se, wieväelo? sueuerseeee 


o,wärnt du bereit,en info mitzuarbeiten? ... 


Achtun; ae 


N 
üfe wetnlarer gruppe hat rt De ertien arer treffen in aieveresh 


baunen die arbeit des zentralen sakretariats übernom 
man. dort wurde die frage Je Zinansterung erörtert 
und wir waren gejen die erkebung ainas Zesten beitra 
ges, wir hoffen, die kosten aus dem erlös der polit- 
postear- cooperative bestreiten zu können, dazu brauc 
ben wir eure hilfe, wir bitten euch su unsere poster 
bai euch zu verkaufen, 1/3 der einnahmen behaltet ih 
r* für eure arbeit, der rest fließt auzüglich der her 


stellungskosten in die überregionale arbeit. wir hof 
fen, so alle porto- pepier und versandkosten Lestrei 


ten zu können, 

wir fabrizieren z. zt. 13 verschiedene poster - alle 
in handarbeit, wir schicken auch zuerst einmal eine 

komplette auswahl, an der iur kann eute bestellungen 
aussuchen könnt, es wäre gut, wenn jeweils einer der 
zuppa die bestallung überneimen würde und micht jed, 
der privat 2ü ch - das spart uns eine mange arbei 
4 und versandkosten, da wir in teuren rollen verschi 


ek.n müssen, 


Di seitig sind drei unserex poster abgebildet, soweit 
es auf makritze nöglich ist. 

die maße sind 50 x 70 / 50 x 100 / 70 x 100 eu. für 

anregungen und weitere motive (möglicht ehe vorlage 


 beilegen) sind wir inmer dankbar, 
bestellung der poster- ADETERRENG bitte beis pol 
lik - poster — eooperativa 
e/o klaus stowesser 
6550 wetzler 
Tisehmarkt 8 


das wad - wir hoffen auf aurs aktive nitarbeitill 


sehwaraironk 


Benin, 
POSTER: 
GOOPERATIVE 


